
105. Jahrgang | Nummer 5 | 4. März 2017 5 | 2017ISSN 0723-7103 | B 45928

Herausgegeben vom Ärztlichen Kreis- und Bezirksverband 
München, Körperschaft des öffentlichen Rechts

©
 o

st
ill

 –
 s

hu
tte

rs
to

ck
.c

om

ÄKBV
Ärztlicher Kreis-
und Bezirksverband München

 | 3
Burnout-Prävention: 
Ärzte helfen ÄrztenAUS DEM INHALT

Clostridium-difficile-Infektionen melden!� 5

Patientenberatung im Gesundheitsladen� 6

Neues aus Münchner Kliniken� 9

Veranstaltungskalender� 11



Münchner Ärztliche Anzeigen

2

Als Lern- und Übungsinhalte werden in den einzelnen Kursen folgende Kenntnisse 
mit „Basic Life Support“ vermittelt:

Kurs I	 Reanimationsübungen, Rettungsdienststruktur, Frühdefibrillation, 
	 akutes Koronarsyndrom
Kurs II	 Asthma, Schlaganfall, Drogennotfall, Vigilanzstörungen, Haftfähigkeit, 

Psychiatrische Notfälle, Suizidalität, Reanimationsübungen
Kurs III	 Abdominalschmerzen, Kopfschmerzen, Analgetika, Anaphylaxie, Sepsis,
	 Reanimationsübungen
Pädiatrie	 Typische Notfallsituationen bei Kindern

„Präklinische Therapiealgorithmen“ als freie Themenauswahl, z.  B.:
Kardiale Notfälle (Universalablauf), Hypotension, Schock, Hypertensive Notfälle, 
Grundzüge der antiarrhythmischen Therapie, Bewusstseinsstörung, Krampfanfäl-
le, Apoplektischer Insult, Psychiatrische Notfälle, Grundzüge der präklinischen 
Schmerztherapie, Anaphylaxie, Todesfeststellung, Haftfähigkeitsuntersuchung.

ÄKBV Kursangebot 2017 Zulassung nach der Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr.
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

6 Fortbildungspunkte  (Kat. C)
Kurs I Kurs II Kurs III Pädiatrie
01.02.2017 15.02.2017 22.02.2017 08.02.2017
08.03.2017 15.03.2017 22.03.2017 26.04.2017
29.03.2017 05.04.2017 03.05.2017 28.06.2017
10.05.2017 17.05.2017 31.05.2017 27.09.2017
21.06.2017 05.07.2017 12.07.2017 18.10.2017
19.07.2017 26.07.2017 13.09.2017
04.10.2017 11.10.2017 25.10.2017

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

Refresher-Kurse Ärzte im Notfalldienst

Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Leichenschau
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Rechtsmedizin der Universität München

Neben dem theoretischen Teil sind auch medizinische Grundlagen Lerninhalte:

Modul 1	 Gesetzliche Grundlagen, Hinweise zum praktischen Vorgehen, Fragen zur 
Leichenschau, Abrechnungsmodalitäten

Modul 2	 Kasuistik zur Leichenschau, Hinweise auf Gewaltdelikt (praktische
	 Übungen, Untersuchungen an der Leiche)

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)
Modul 1 Modul 2
08.02.2017 15.02.2017
10.05.2017 17.05.2017
19.07.2017 26.07.2017
11.10.2017 18.10.2017

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)

Krisenintervention

27.04.2017 05.10.2017

5 Fortbildungspunkte (Kat. A)

Palliativmedizin

19.06.2017 20.09.2017

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: Institut für Rechtsmedizin, Nußbaumstraße 26

Krisenintervention
In Zusammenarbeit mit dem Kriseninterventionsteam München (KIT)

Mit dieser Basisschulung wird dem interessierten Teilnehmer subsumiert vermittelt, 
wie bei Not- und Bereitschaftsdienst oder bei Durchführung einer Leichenschau der 
Umgang mit Menschen, die unmittelbar unter den Auswirkungen einer extremen 
psychischen Erfahrung leiden, emotional geordnet und orientiert erfolgen soll.

Palliativmedizin
Fortbildungsinhalte: Symptomkontrolle bei schwerkranken und sterbenden Pati-
enten (Schmerzen, Atemnot, Angst/Unruhe, Obstipation, Übelkeit und Erbrechen), 
Grundlagen der WHO-Schmerztherapie, Medikamentengabe, Flüssigkeits- und 
Nahrungszufuhr in der Sterbephase, Möglichkeiten der parenteralen Medikamen-
tenzufuhr, rechtliche Voraussetzungen, interaktive Fallbesprechungen.

Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

6 Fortbildungspunkte (Kat. C)

Skills-Kurse

17.01.2017 16.05.2017

28.03.2017 19.09.2017

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

Skills-Kurse
6 Stationen mit praktischen Übungen und folgenden Lerninhalten: Blasenkathete
risierung, intraossäre Punktion, Nasentamponade, Larynxmaske, Kinder-Notfall
lineal, Portpunktion.

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf das Konto:

Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München
IBAN: DE96 3006 0601 0001 0767 79, BIC: DAAEDEDDXXX Anmeldung unter www.aekbv.de

ÄKBV-Mitglieder 50 Euro, Nichtmitglieder 150 Euro

weiße Felder = noch Plätze frei

Je Kurstermin bzw. Modul: ÄKBV-Mitglieder 30 Euro, Nichtmitglieder 100 Euro

http://www.aekbv.de
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Burnout-Prävention: Ärzte helfen Ärzten
Schwerwiegende Ereignisse aufarbeiten und daraus lernen

Ärzte sollen für Patienten und Angehörige da sein und in schwierigen Situationen mit-
fühlend Trost spenden. Doch was, wenn ein belastendes Ereignis die behandelnden Ärzte 
selbst unvorbereitet trifft? Mit dramatischen Erlebnissen wie dem unerwartetem Tod eines 
Patienten müssen sie meist alleine klarkommen. Nicht so jedoch an der Schön Klinik in 
München-Harlaching: Dort stehen ihnen Kolleginnen und Kollegen als Peers mit Rat und 
Tat zur Seite.

Für Dr. Annika Peters (Name von der Re-
daktion geändert) war es ein einschnei-
dendes Erlebnis: Während einer Operation 
erlitt ein Patient einen Spannungspneu-
mothorax. Obwohl das OP-Team tat, was 
es konnte, starb der Patient. Danach ging 
es für das Team einfach weiter: „Der Ver-
storbene musste so schnell wie möglich 
aus dem OP entfernt werden, damit alles 
weitergehen konnte wie geplant, und wir, 
das Team, mussten weitermachen, obwohl 
noch alle unter Schock standen“, erzählt 
Peters. Die Folgen für die Betroffenen: 
Stress, Angst, Unkonzentriertheit.
Einige Zeit später kam es für Peters zu 
einer Art Déjà-vu, diesmal jedoch nach 
einem Jobwechsel an die Schön Klinik in 
München Harlaching. Wieder war es eine 
OP, und wieder erlitt ein Patient – diesmal 
ein Kind – einen Spannungspneumotho-
rax. Die Situation war erneut kritisch, doch 
das Kind wurde reanimiert und überlebte 
ohne weiteren Schaden. Und nicht nur das: 
Auch ansonsten war danach alles anders 
als beim ersten Mal: Das gesamte OP-Team 
traf sich anschließend zu einer Nachbe-
sprechung mit einem ausgebildeten „Peer“ 
– in diesem Fall mit Dr. Andreas Schießl, 
Oberarzt der Anästhesie in der Schön Kli-
nik München Harlaching und Initiator des 
Projekts zum strukturierten Umgang mit 
schwerwiegenden Ereignissen. 

Aus den Erfahrungen anderer lernen

„Kein Bus- oder U-Bahnfahrer fährt nach 
einem schweren Unfall einfach so weiter“, 
sagt Dr. Schießl. „Der Betroffene wird an-
schließend kollegial und psychologisch 
versorgt und jemand anders übernimmt 
seinen Platz im Fahrzeug. Nur wir Ärzte 
denken seit Jahren, dass wir nach einem 
schwerwiegenden Ereignis einfach weiter-
machen können als wäre nichts gesche-
hen.“ Schießls Wissen, wie andere Institu-
tionen mit solchen Situationen umgehen, 
und seine eigenen Erfahrungen in der In-

tensivmedizin brachten ihn dazu, an sei-
ner Klinik das Pilotprojekt „Umgang mit 
schwerwiegenden Ereignissen“ anzusto-
ßen. „Auch ich hatte schon viele drama-
tische Situationen erlebt und wusste: Eine 
kollegiale Aufbereitung im Team danach 
ist äußerst wichtig“.

Auch Mitarbeiter sind Opfer

Schießls Idee: Ein Krankenhaus muss ein 
Konzept haben, wie es nach solchen Er-
eignissen weitergeht. Es braucht ein Sys-
tem, das alle kennen und das von der 
Führungsebene akzeptiert und unterstützt 
wird. Gemeinsam mit Kollegen aus Ärz-
teschaft, Pflege, Unternehmensführung, 
Personalabteilung und Qualitätsmagament 
entwickelte er daher eine Vorgehensstruk-
tur. Der Grundsatz: Stirbt zum Beispiel ein 
Patient, sind nicht nur Patient und Ange-
hörige Opfer, sondern auch die Mitarbeiter 
als „second victim“. Und schließlich be-
trifft die Situation auch das Krankenhaus 
als Organisation („third victim“). Kommt 
es zu einem schwerwiegenden Ereignis, 
findet daher an der Schön Klinik München 

Harlaching nach Möglichkeit kurz danach 
in geschütztem Rahmen eine Gruppenbe-
sprechung anhand eines dafür entwickel-
ten Protokolls mit allen Beteiligten statt, 
in der der Vorgang emotional und inhalt-
lich nachbesprochen wird. Die Anleitung 
dabei übernehmen „Peers“ – Ärzte, Pfle-
gekräfte oder andere Mitarbeiter, die in 
mehrtägigen Schulungen vom Münchner 
Verein PSU-Akut e.V. dafür ausgebildet 
wurden und von versierten Traumatolo-
gen supervidiert werden. Mit ihrer Unter-
stützung können die betroffenen Kollegen 
entscheiden, ob sie ihrer Tätigkeit sofort 
weiter nachgehen können, in einem weni-
ger risikolastigen Bereich eingesetzt wer-
den oder ob sie eine Pause brauchen. 

Einzel- und Gruppengespräche als 
Angebot

Die Peers stehen für niederschwellige kol-
legiale Gespräche bereit und planen, wenn 
nötig, eine weitere strukturierte Nachbe-
sprechung. Dabei bleibt alles vertraulich 
und im geschützten Rahmen der Gruppe. 
Dokumentiert wird nur die Beteiligung am 
schwerwiegenden Ereignis, da dies gege-
benenfalls für eine Unfallmeldung an die 
Berufsgenossenschaft nötig ist, falls die 
Beteiligten aufgrund des Vorfalls eine län-
gerfristige Traumatisierung erleiden. Um 
dies zu verhindern und für den Fall, dass 
es einem Mitarbeiter noch länger nach 
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dem Ereignis schlecht geht, können die 
Peers nach einer Phase des beobachtenden 
Abwartens („watchful waiting“) weitere 
Hilfsangebote vermitteln. Dazu zählt die 
Unterstützung durch den betriebsärztli-
chen Dienst oder den Partner-Verein PSU-
Akut zur kollegialen Unterstützung von 
Akutmedizinern (s. z. B. MÄA 26/2016). 
Die Rate der Belastungs- und Traumafol-
gestörungen bei medizinischem Personal 
ist höher als viele sich eingestehen, sagt 
Schießl: Rund 20 Prozent aller Ärzte erlei-
den im Lauf ihres Berufslebens ein Burn-
out, rund 10 bis 15 Prozent werden subs-
tanzabhängig, und die Suizidrate ist bis zu 
sechsmal höher als die der Gesamtbevöl-
kerung. Hinzu kommt: „Ein Arzt, der unter 
Schock steht, macht mehr Fehler als einer, 
dem es gut geht. Ich möchte nicht der Pa-
tient sein, der nach einem solchen Ereignis 
als nächster im OP dran ist“, sagt Schießl. 
„Wir können ein Risiko für uns und ande-
re sein, wenn wir auf solche schwerwie-
genden Ereignisse nicht reagieren“.

Hilfe ohne Stigmatisierung

Insgesamt fünf Peers – drei Frauen und 
zwei Männer – hat die Schön Klinik Mün-
chen Harlaching mittlerweile ausgebildet. 
Dr. Sabine Goßler, Funktionsoberärztin der 
Anästhesie, ist eine von ihnen. Sie und 
ihre Kollegen haben in den vergangenen 
1,5 Jahren seit der Einführung des Systems 
15 Einzel- und acht strukturierte Gruppen-
besprechungen organisiert. „Es passiert 
jedem von uns, dass wir mit schlimmen 
Situationen konfrontiert werden. Danach 
fragt man sich häufig: Soll ich darüber re-

Vertrauen dient Mitarbeiterschutz und 
-bindung

Dieser Umstand freut den Leiter der Per-
sonalabteilung, Arnulf Neumann. Er fin-
det es wichtig, dass mit betroffenen Mit-
arbeitern in einem geschützten Rahmen, 
systematisch und auf Augenhöhe gespro-
chen wird. Denn Vertrauen ist für ihn ein 
wichtiges Mittel, um gute Mitarbeiter in 
der Klinik zu halten und neue zu gewin-
nen. Zudem führen unbewältigte Belas-
tungssituationen seiner Erfahrung nach 
oft schleichend zu innerem Rückzug und 
Krankschreibungen. Ein ernst gemeintes 
Gesprächsangebot könne das verhindern 
– auch, wenn bei einem schwerwiegenden 
Ereignis ein Fehler von Mitarbeitern der 
Auslöser gewesen sein sollte. „Dann ist es 
wichtig, dass man nicht mit dem Finger 
auf diejenigen zeigt, sondern die Betroffe-
nen unterstützt und im Beruf hält“, findet 
Neumann. 

Aus Fehlern lernen

Dass das Krankenhaus als Organisation 
aus jedem Fehler lernt, ist eine weitere 
wichtige Säule des Projekts. Anhand des 
Zwischenfalls wird darüber nachgedacht, 
welche Lücken und Unzulänglichkeiten 
in den Arbeitsabläufen, im Zusammen-
spiel als Team oder in der technischen 
Ausstattung bestanden haben könnten. 
Dinge, die schief gelaufen sind, werden 
im Jourfix der Chefärzte besprochen. Die 
Chefärzte arbeiten das Geschehen auf oder 
beauftragen eine systematische Fallana-
lyse. Erkenntnisse daraus werden in der 
Pflege über die Stationsleiterrunde und 
Stationsteambesprechungen an die Kol-
leginnen und Kollegen weitergegeben 
beziehungsweise im ärztlichen Bereich 
aufbereitet und in klinikweiten Morbidi-
täts- und Mortalitäts-Konferenzen (M&M-
Konferenzen) besprochen. Immer aber, 
ohne die direkt Beteiligten öffentlich an 
den Pranger zu stellen.

Analyse ohne Schuldzuweisung

Nicht die Involvierten, sondern ein Fach-
kollege präsentiert den aufbereiteten Fall 
und ein erfahrener Moderator sorgt für 
die Einhaltung der vereinbarten neuen 
Spielregeln, die für den Schutz der Betei-
ligten sorgen sollen. „Ich hoffe, dass un-
ser System positive Veränderungen bringt 
und dass wir dabei gleichzeitig weg von 
der Schuldfrage des Einzelnen kommen“, 
sagt Dr. phil. Hanne Kayser, Leiterin des 

den? Und mit wem? Werde ich eventuell 
stigmatisiert, wenn ich das tue?“, erzählt 
Goßler. Aus eigener Erfahrung weiß sie, 
dass das Gespräch mit Freunden und nicht 
ausgebildeten Kollegen nach solchen Situ-
ationen nicht immer genügt. Von „so et-
was darf einfach nicht passieren“ bis „ich 
könnte dort nicht mehr arbeiten“ reichen 
die häufig wenig hilfreichen Reaktionen. 
Sie kennt einige Kollegen, die nach einer 
unbewältigten Situation ihren Job aufge-
geben und aus der Anästhesie oder Chirur-
gie ausgestiegen sind.

Gute Resonanz bei Bewerbern

Diese Erfahrung hat auch der langjäh-
rige Chefarzt der Anästhesie, Dr. Franz-
Peter Lenhart, gemacht. In seinen über 35 
Jahren Berufserfahrung hat er oft genug 
schlimme Situationen erlebt, nach denen 
sich Kolleginnen und Kollegen entschie-
den haben, die Anästhesie zu verlassen: 
„Auch in meiner Zeit an Unikliniken kam 
es häufiger zu Ereignissen, die man so 
nicht erleben möchte. Früher hat man ein-
fach nicht darüber geredet, weil man dann 
so tun konnte als wäre es nicht passiert. 
Aber das stimmt natürlich nicht“. Dass 
nun in der Schön Klinik ein adäquater 
Rahmen für Gespräche zur Aufarbeitung 
geschaffen wurde, ist für ihn ein Glücks-
fall – auch und besonders für die Klinik. 
Denn in mehreren Vorstellungsgesprächen 
hat er bereits erlebt, dass Bewerberinnen 
und Bewerber ihn auf dieses System der 
Mitarbeiterunterstützung angesprochen 
haben und es als einen Grund nannten, 
sich für die Klinik zu interessieren.

V. l. n. r.: Arnulf Neumann, Dr. Sabine Goßler, Dr. Franz-Peter Lenhart, Dr. phil. Hanne Kayser, Dr. 
Andreas Schießl (Foto: Stephanie Hügler)
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Träger schicken ebenfalls bereits ihre Mit-
arbeiter zur nächsten Peer-Ausbildung des 
Vereins PSU-Akut. Sie möchten für ihr 
Personal erreichen, was Annika Peters auf 
den Punkt bringt: „Ich konnte auch nach 
dem ersten Fall meine Arbeit irgendwie 
weiter machen. Aber heute tue ich das mit 
einem ganz anderen Gefühl“.

Stephanie Hügler

hart. „Mitarbeiter, die sich gut behandelt 
fühlen, bleiben im Unternehmen“. Und 
trauen sich mehr zu, wenn sie wissen, dass 
das Krankenhaus hinter ihnen steht.

Die Vorteile des Systems haben mittler-
weile auch schon andere Kliniken erkannt. 
Die Gruppe der Schön Kliniken will es nun 
nach und nach auch in anderen Häusern 
einführen. Und Krankenhäuser anderer 

Qualitäts- und Risikomanagements an der 
Klinik. Sie hatte immer wieder von Betei-
ligten erfahren, dass M&M-Konferenzen 
eher als Spießrutenlauf mit bedrohlicher 
Stimmung erlebt wurden. Das habe sich 
nun geändert. Stattdessen gehe es nun 
wirklich darum, Empfehlungen und Maß-
nahmen zu entwickeln, wie Fehler künftig 
vermieden werden können.
In vielen Fällen aber, das betonen alle, 
ist gar kein Fehler passiert, sondern die 
Beteiligten waren einfach schicksalhaf-
ten Ereignissen, schwierigen Situationen 
oder einer Verkettung unglücklicher Um-
stände ausgesetzt. Dazu zählen nicht nur 
unerwartete Todesfälle, Reanimationen, 
schwere Verletzungen oder „Beinahe-Er-
eignisse“ bei Patienten. Belasten können 
auch Unfälle oder Suizide von Kollegen, 
Gewalttaten oder sexuelle Belästigung 
durch Patienten oder die Tatsache, dass 
zum Beispiel ein Unfallopfer den Helfen-
den persönlich bekannt ist. 

„Normale“ Reaktionen einordnen lernen

„Folgen wie Schlafstörungen, Schuld-
gefühle oder Verunsicherung sind nor-
male Reaktionen in den ersten vier Wo-
chen nach einem solchen Ereignis“, sagt 
Dr. Goßler. „Selbst wenn es kein eigener 
Fehler war, belastet viele Kollegen oft das 
Gefühl der möglichen Schuld.“ Es sei eine 
wichtige Aufgabe der Peers, den Mitar-
beitern mittels Psychoeduktion zu helfen, 
die eigenen Gefühle einzuordnen. „Es geht 
uns darum, normale Reaktionen nicht zu 
pathologisieren. Stattdessen möchten  wir 
dafür sorgen, dass die Kolleginnen und 
Kollegen gesund bleiben und nicht krank 
werden“, sagt Schießl. Die Schwelle für 
Gespräche möglichst niedrig zu halten, 
sei ein gutes Mittel dafür. Daher sei es so 
wichtig, dass die Peers Kolleginnen und 
Kollegen sind, die man schon kennt und 
denen man vertraut.

Gesetzliche Vorgaben erfüllen

„Vertrauenskultur führt zu Sicherheits-
kultur“, ist die gemeinsame Überzeugung 
aller Projektbeteiligten. Das neue System 
fördere die Patientensicherheit und -zu-
friedenheit. Es trage dazu bei, eine lernen-
de Organisation zu werden und setze die 
gesetzlichen Vorgaben zum Qualitätsma-
nagement und zum Mitarbeiterschutz um. 
Gleichzeitig helfe es, neue Mitarbeiter zu 
gewinnen und die alten zu halten. „Dem 
Unternehmen ist das System wichtig, weil 
es sich am Ende rechnet“, betont Dr. Len-

Clostridium-difficile-Infektionen melden!
RGU: Geänderte Arztmeldepflichten zu wenig beachtet
Bereits zum 1. Mai 2016 trat die „Verord-
nung zur Anpassung der Meldepflichten 
an die epidemische Lage“ (IfSG-Melde-
pflicht-Anpassungsverordnung) in Kraft. 
Sie enthält eine Meldepflicht für Ärzte 
insbesondere für Clostridium-difficile-
Infektionen (CDI) mit klinisch schwerem 
Verlauf (s. MÄA vom 11.06.2016), gemäß 
§ 6 Infektionsschutzgesetz.
Eigentlich besteht eine namentliche Mel-
depflicht für schwer verlaufende CDI be-
reits seit Ende 2007. Diese blieb jedoch 
weithin unbekannt und wurde daher nur 
unzureichend umgesetzt.
Das Referat für Gesundheit und Umwelt der 
Stadt München (RGU) hat mehr als 45.000 
(47.013) Todesbescheinigungen von Januar 
2013 bis Juni 2016 ausgewertet und dabei 
festgestellt, dass bei 391 Todesfällen eine 
CDI als unmittelbare Todesursache oder 
zum Tode beitragende Erkrankung ange-
geben wurde. Die CDI-assoziierte Letalität 
betrug also 0,83 Prozent. Tatsächlich ge-
meldet wurden in diesem Zeitraum jedoch 
nur 85 schwer verlaufende CDI. 
Das RGU ruft daher Ärztinnen und Ärzte 
dazu auf, der Meldepflicht für schwer ver-
laufende CDI sorgfältig nachzukommen. 
Schwere CDI habe eine erhebliche klini-
sche Bedeutung bei hoher krankheitsasso-
ziierter Letalität von knapp 1 Prozent und 
sei als Marker des Antibiotika-Manage-
ments relevant.

Definition schwerer Verlauf

Ein klinisch schwerer Verlauf liegt vor, 
wenn mindestens eines der folgenden Kri-
terien erfüllt ist:
1.	 Aufnahme in ein Krankenhaus zur Be-

handlung einer ambulant erworbenen 
Clostridium-difficile-Erkrankung. Eine 
ambulant erworbene Erkrankung liegt 
vor, wenn die Symptomatik vor oder 

spätestens einen Tag nach der stationä-
ren Aufnahme begonnen hat.

2.	 Aufnahme oder Verlegung auf eine 
Intensivstation aufgrund einer Clost-
ridium-difficile-Erkrankung oder ihrer 
Komplikationen.

3.	 Durchführung eines chirurgischen Ein-
griffs (z. B. Kolektomie) aufgrund eines 
Megakolons, einer Darmperforation oder 
einer therapierefraktären Kolitis

4.	 Tod innerhalb von 30 Tagen nach Dia
gnose einer Clostridium-difficile-Er-
krankung und Bewertung der CDI als 
direkte Todesursache oder als zum Tode 
beitragend.

5.	 Während die Punkte 1–3 Klinikärzte 
betreffen, könnte der Punkt 4 auch für 
niedergelassene Ärzte relevant sein, z. B. 
wenn ein Patient, bei dem im Kran-
kenhaus eine CDI diagnostiziert wurde, 
nach Entlassung innerhalb von 30 Tagen 
stirbt und die CDI vom leichenschauen-
den Arzt als todesursächlich oder zum 
Tode beitragend eingeschätzt wird.

Download von Meldebögen für CDI: 
−− www.lgl.bayern.de/downloads/ 
gesundheit/infektionsschutz/ 
#meldepflicht

−− www.rki.de/DE/Content/Infekt/IfSG/
Meldeboegen/Meldungen_node.html

Die Meldebögen sollten vollständig ausge-
füllt und an die Meldestelle des RGU ge-
faxt werden (Fax-Nr. 089 233-47814). Im 
Einzelfall kann das RGU die Meldenden 
telefonisch oder schriftlich kontaktieren.

Kontakt für Rückfragen:
RGU, Sachgebiet Infektionshygiene/ 
Medizinalwesen, Tel. 089 233-47850,
infektionshygiene.rgu@muenchen.de

Cornelia Otto, RGU

http://www.lgl.bayern.de/downloads/gesundheit/infektionsschutz/#meldepflicht
http://www.rki.de/DE/Content/Infekt/IfSG/Meldeboegen/Meldungen_node.html
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Seit über 35 Jahren existiert der Gesund-
heitsladen nun schon. Der Verein wurde 
1980 als Anlaufstelle für Ratsuchende ge-
gründet – und für Menschen, die sich im 
Gesundheitswesen engagieren wollen. Die 
Patientenberatung ist eine wichtige Säule 
der Arbeit: Täglich außer dienstags von 10 
bis 13 Uhr, montags auch von 16 bis 19 
Uhr, ist die Patientenstelle München ge-
öffnet. Kommen kann jeder, der Rat sucht 
– ohne Anmeldung. „Uns ist es wichtig, 
dass man ohne Termin dieses nieder-
schwellige und unkomplizierte Angebot 
wahrnehmen kann“, sagt Waltraud Krö-
ner, Mitarbeiterin im Gesundheitsladen. 
Die Beraterinnen und Berater bieten Ori-
entierung im Gesundheitswesen, sie klä-
ren über Patientenrechte auf und beraten 
Betroffene, wenn sie Probleme mit Ärzten 
oder ihrer Krankenkasse haben.

Dialog und Aufklärung statt Polarisierung

„Wir verstehen uns dabei nicht als Gegner 
der Ärzteschaft, sondern setzen auf Dia-

Hintergrundwissen zu Zahnersatz, 
Gesundheitsförderung und -politik

Für Patienten, aber auch zur Information 
von Ärzten, veröffentlicht der Gesund-
heitsladen auf seiner Website verschiede-
ne Broschüren kostenfrei zum Lesen bzw. 
zum Download gegen einen geringen Un-
kostenbeitrag – darunter die 2016 überar-
beitete Broschüre „Patientenrechte – Ärz-
tepflichten“, die neben den Änderungen 
durch das Patientenrechtegesetz auch die 
letzten Gesundheitsreformen berücksich-
tigt. Informationen rund um die Versor-
gung mit Zahnersatz bietet eine weitere 
aktuelle Broschüre.
Hinweise und Hintergrundwissen finden 
Interessierte auch zu den Themen Gesund-
heitsförderung und gesunde Mobilität so-
wie zur Gesundheitspolitik, etwa über die 
elektronische Gesundheitskarte oder Pa-
tientenbeteiligung. Wer sich selbst infor-
mieren möchte, bekommt auf der Home-
page Tipps zu Zeitschriften, die in einer 
Präsenzbibliothek vor Ort gelesen werden 
können. Immer wieder organisiert der Ge-
sundheitsladen auch Vorträge und andere 
Veranstaltungen, aktuell etwa zum Tag 
gegen Lärm am 26. April.

Erhöhung des Bekanntheitsgrads bei Ärz-
tinnen und Ärzten erwünscht

Innerhalb der Kommune und landesweit 
ist die Beratungsinstitution mit verschie-
denen Gremien und anderen Anlaufstel-
len wie Sozialbürgerhäusern, Bürgerbüros 
und Altenservicezentren vernetzt. Seit 20 
Jahren treffen sich in ihren Räumen ein-
mal im Monat die Patientenfürsprecher 
des Städtischen Klinikums München zum 
fachlichen Austausch. 
Auch Ärztinnen und Ärzte dürfen sich an 
den Gesundheitsladen wenden – etwa wenn 
sie Fragen zu Details zum Thema „Lücke“ 
bei Krankschreibungen haben oder ein-
fach den Kontakt suchen. „Es wäre schön, 
wenn unser Angebot zur Unterstützung der 
Münchner Patienten und Versicherten noch 
bekannter würde“, sagt Kröner. Flyer zu 
den Angeboten des Gesundheitsladens ste-
hen auf der Website zum Download bereit 
oder können telefonisch angefragt werden: 
mail@gl-m.de, Tel. 089 772565.

Stephanie Hügler

log“, betont Kröner. Entscheidend sei, dass 
die Kommunikation zwischen Arzt und Pa-
tient gelingt. Dabei will der Gesundheits-
laden klärend und unterstützend behilflich 
sein. Gerade in emotional belasteten Situ-
ationen ermögliche eine rein sachliche In-
formationsvermittlung häufig eine außer-
gerichtliche Einigung, sagt Kröner. 
Gesonderte Sprechstunden bietet der Ge-
sundheitsladen zu zwei speziellen Themen 
an: zu Lärm und Lärmbelastung (telefo-
nisch in der Regel dienstags von 10 bis 13 
Uhr) sowie zu Vorsorgeformen. Die Sprech-
stunden dazu müssen gesondert vereinbart 
werden. Patienten, die sich lieber online 
beraten lassen, können Anfragen per Mail 
oder anonym über einen datensicheren 
Zugang stellen (www.gl-m.de). „Die Ärzte-
schaft hat nur begrenzt Zeit, um Patienten 
zu informieren. Wir sind keine Mediziner 
und übernehmen keinerlei ärztliche Auf-
klärung. Aber wir informieren Ratsuchende 
unabhängig und neutral zu ihren Rechten 
im Gesundheitswesen“, erläutert Kröner. 

Netzwerk Gesundheitsberatung:

Patientenberatung im Gesundheitsladen München
Insgesamt 31 verschiedene Beratungsstellen zählen zum Netzwerk Gesundheitsberatung in 
München (s. MÄA 26/2016). Eine davon ist der Gesundheitsladen München e.V., der vor 
allem Patienten und Versicherte informiert.

Foto: Gesundheitsladen München e.V., P. Friemelt

http://www.gl-m.de
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Jeder Hausarzt kennt das Problem: Ein 
Patient wird aus dem Krankenhaus entlas-
sen, sitzt dann in der Sprechstunde vor ei-
nem, aber der Arztbrief ist noch nicht da. 
Stattdessen erhält man einen, nicht immer 
leicht lesbaren, „vorläufigen Arztbericht“ 
mit einem Medikationsvorschlag ohne 
weitere Angaben zum Krankheitsverlauf 
oder zur Prognose. Das Wochenende steht 
bevor, und im Krankenhaus ist niemand 
erreichbar, der Bescheid weiß. Was also 
tun?  
Die bisherige Regelung zum Entlassungs-
management wurde vor Kurzem in § 39 
Abs. 1a SGB V des Gesetzes zur Stärkung 
der Versorgung in der gesetzlichen Kran-
kenversicherung (GKV-Versorgungsstär-
kungsgesetz) neu gefasst: Krankenhaus-
ärzte sollen ab Juli 2017 ihren Patienten 
Medikamente, Pflege- oder Hilfsmittel 

lich eine Selbstverständlichkeit. Möchte 
man meinen.
Doch so einfach ist es nicht: Die Kranken
häuser wehren sich gegen diese, wie sie 
sagen, zusätzlichen bürokratischen Auf-
gaben. Sie sehen darin eine Überbüro-
kratisierung. Laut Georg Baum, Hauptge-
schäftsführer der DKG, widersprechen die 
Anforderungen dem Geist des Gesetzes 
(gemeint ist das SGB V). Baum behauptet, 
eine „Zwangsregistrierung“ von 50.000 
Krankenhausärzten bei den Krankenversi-
cherungen sei ein „absoluter Widerspruch“ 
zu den Absichten des Gesetzgebers. Für 
das Entlassmanagement habe dieser nicht 
den einzelnen Krankenhausarzt in die 
Pflicht genommen, sondern die Kranken-
häuser als Institutionen. 
Das mag ja alles sein und Baums Beden-
ken sind mit dem chronischen Personal-

Bereits zum zweiten Mal veranstaltet die 
Städtische Berufsschule für Fachkräfte in 
Arzt- und Tierarztpraxen und pharma-
zeutisch-kaufmännische Angestellte einen 
Berufsinformationstag, um die Ausbildung 
zum und zur Medizinischen Fachangestell-
ten bei Absolventen der Mittelschulen, Re-
alschulen und Gymnasien bekannt zu ma-
chen und für die Ausbildung zu werben. 
Die Schülerinnen und Schüler der Berufs-
schule halten Vorträge über die Anforde-
rungen der Berufsschule und ihren Alltag 

im Beruf. Mit praktischen Übungen zei-
gen sie, wie anspruchsvoll und abwechs-
lungsreich dieser ist. Unterstützt werden 
sie dabei von Lehrkräften, Ausbildungs-
betrieben, dem Fachverband, zuständigen 
Kammern und der Arbeitsagentur, deren 
Vertreter für Beratung und Fragen zur 

Berufsinformationstag für angehende MFA

2. Berufsinformationstag  
für angehende MFA

Wann?	 Samstag, den 18.März 2017, 
von 10.00 Uhr – 12.30 Uhr 

Wo?	 Städtische Berufsschule für 
Fachkräfte in Arzt- und 
Tierarztpraxen und phar-
mazeutisch-kaufmännische 
Angestellte, Orleansstraße 46.

©
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Verfügung stehen. Und wie geht es nach 
der Ausbildung weiter? Die Besucherinnen 
und Besucher finden auch hierzu Informa-
tionen und Beratung. Mehr zum BIT unter: 
www.bs-gesundheit.musin.de.

Städt. Berufsschule für Fachkräfte  
in Arzt- und Tierarztpraxen  

und Pharm.-kaufm. Angestellte

Angemerkt

Entlassmanagement – ein auf dem Rücken  
des Patienten ausgetragener Streit

für eine Woche verordnen dürfen. Auch 
Krankschreibungen direkt aus dem Kran-
kenhaus heraus sollen möglich werden.
Diese Neuregelung war meiner Ansicht 
nach dringend notwendig: Der Gesetz-
geber hat den Anspruch des Versicherten 
auf ein Entlassmanagement in das SGB V 
aufgenommen, um die Kontinuität seiner 
Versorgung zu gewährleisten, die Kom-
munikation zwischen den beteiligten am-
bulanten oder stationären Versorgungsbe-
reichen zu verbessern, die Entlastung von 
Patienten und ihren Angehörigen zu er-
möglichen, sowie zu einer möglichen Ver-
meidung des „Drehtüreffekts“ beizutragen 
(vgl. BT Drs. 17/6906, Seite 55, zu Num-
mer 8). Für Patienten soll es im Moment 
des Übergangs von der stationären zur 
ambulanten Versorgung nicht zu Behand-
lungsunterbrechungen kommen. Eigent-

http://www.bs-gesundheit.musin.de
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mangel aufgrund permanenter Stellen-
streichungen in vielen Krankenhäusern 
auch gut begründbar.
Verständlich ist auch die Furcht der KVen 
und vor allem der Krankenkassen, dass die 
in solchen Dingen unerfahrenen Kranken-
hausärzte das Wirtschaftlichkeitsgebot bei 
den Verordnungen missachten könnten 
und dadurch zusätzliche und unvorher-
sehbare Kosten generiert würden. 
Natürlich hat niemand ein Interesse daran, 
die jetzt schon überbordende Bürokratie 
im Krankenhaus noch weiter zu verstärken 
und zusätzliche Kosten zu generieren. Doch 
sollte nicht auch der Krankenhausarzt ein 
Interesse am Wohlbefinden bzw. am weite-
ren positiven Schicksal seines Patienten ha-
ben? Auch, wenn ein Patient in den meisten 
Fällen nie wieder auf die gleiche Station ei-
ner Klinik kommt, während er in der Pra-
xis des niedergelassenen Arztes womöglich 
täglich im Wartezimmer sitzt?

Und vielleicht könnte mal jemand aus-
rechnen, welche Kosten der sogenannte 
Drehtüreffekt oder eine Behandlungsun-
terbrechung   mangels Information zur 
Folge haben? Dann käme man wahr-
scheinlich sehr schnell dahinter, dass dies 
noch viel mehr kostet als die aktuelle Ge-
setzesänderung.

Ich frage mich schon seit Jahrzehnten: 
Warum ist es eigentlich so schwer, den 
Übergang von der stationären zur ambu-
lanten Behandlung patientengerecht zu 
organisieren? Natürlich müssen bei jeder 
Änderung – auch bei dieser – erst einmal 
jahrzehntelang zementierte Gepflogen-
heiten über Bord geworfen werden. Aber 
sobald sich die Kliniken einmal daran 
gewöhnt haben, dass das Entlassmanage-
ment bereits bei der Aufnahme eines Pa-
tienten in eine Klinik beginnt, wird alles 
einfacher.

Ich finde, es muss eine Lösung geben, und 
zwar rasch, ohne auf mögliche Urteile von 
Gerichten zu einer Gesetzesänderung zu 
warten. Auch wenn die Einsprüche der 
DKG berechtigt sein sollten, dürfen diese 
keine aufschiebende Wirkung haben, denn 
rechtsverbindliche Gerichtsentscheide 
können bekanntlich Jahre dauern – und 
bis dahin ist das Schicksal vieler Patien-
ten womöglich schon zu ihren Ungunsten 
entschieden.

Wir dürfen nicht vergessen: Der Patient 
hat schon immer einen grundsätzlichen 
Anspruch auf eine fachlich adäquate Be-
handlung unmittelbar nach seiner Entlas-
sung aus einem Krankenhaus. Dieses Recht 
sollte jetzt endlich einmal umgesetzt wer-
den – und zwar wirksam. Mit etwas gutem 
Willen auf beiden Seiten müsste das doch 
möglich sein.

Prof. Dr. Dr. Dr. hc mult. Dieter Adam

In der Ausstellung „Angezettelt. Antise-
mitische und rassistische Aufkleber von 
1880 bis heute“ zeigt das NS-Dokumen-
tationszentrum München ab dem 8. März 

Angezettelt. Antisemitische und rassisti-
sche Aufkleber von 1880 bis heute
8. März bis 5. Juni 2017
NS-Dokumentationszentrum München
www.ns-dokuzentrum-muenchen.de

NS-Dokumentationszentrum München

außergewöhnliche Exponate: Aufkleber, 
die im öffentlichen Raum Judenfeind-
lichkeit propagieren. Anhand weitgehend 
unbekannter Marken und Klebezettel wird 
die Geschichte der Judenfeindlichkeit vom 
Ende des 19. Jahrhunderts bis heute er-
zählt. Aber auch die jüdische und nicht-
jüdische Gegenwehr findet Ausdruck in 
diesem kleinformatigen sozialen Medium.
Ein Teil der Ausstellung wird lokale Bei-
spiele zeigen, denn auch in München 
wurde und wird mit Klebezetteln öffent-
liche Hetze betrieben. Die zweisprachig 
(Deutsch-Englisch) konzipierte Ausstel-
lung wird durch ein vielfältiges Veranstal-
tungs- und Bildungsprogramm begleitet.

Ausstellung: antisemitische und rassistische Aufkleber

Am 13. März 2017 beginnt das 15. Inter-
nationale Krimifestival München. Mit da-
bei ist unter anderem Leichenpräparator 
Alfred Riepertinger, der im Sektionssaal 
des Pathologischen Instituts von seinen 
Erfahrungen erzählt.
Der britische Bestsellerautor Simon Be-
ckett eröffnet im Gasteig das Krimifestival. 
Es folgen Lesungen anderer internationa-

ler Stars wie Ian Rankin, Jussi Adler-Olsen 
und Martin Walker sowie von Bestsellerau-
toren wie Rita Falk, Klaus Peter Wolf, Ni-
cola Förg, Melanie Raabe, Bernhard Aich-
ner und Andreas Föhr. Oliver Pötzsch, der 
es mit seiner Henkerskrimi-Saga auf die 
amerikanischen Bestsellerlisten geschafft 
hat, präsentiert genauso seine Werke wie 
Lokalmatadore, darunter Krimipreisträ-

15 Jahre Krimifestival München
ger Robert Hültner, Su Turhan, Thomas 
Bogenberger, Steinleitner & Edlinger und 
Harry Kämmerer. Hinzu kommt Comedy-
Crime, präsentiert von Comedian Bernd 
Stelter mit seinem Camping-Krimi. 
Der Erfolg in den letzten 15 Jahren spricht 
für sich: Von Jahr zu Jahr steigerten sich 
die Zuschauerzahlen auf bis zuletzt rund 
20.000 pro Jahr. Schon mehrfach füllten 
die Krimi-Events den Circus-Krone-Bau 
mit über 2.000 „Augenzeugen“ bis auf den 
letzten Platz. Die meisten Lesungen sind 

https://www.ns-dokuzentrum-muenchen.de/home/
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Alfred Riepertinger im Sektionssaal (Foto: Krimifestival München)

jedes Jahr ausverkauft, und auch dieses 
Jahr gibt es für einige Veranstaltungen 
bereits keine Karten mehr, etwa für die Le-
sungen von Mordermittler Josef Wilfling 
in der Haftanstalt des Polizeipräsidiums 
München.
Es sind aber noch mehr besondere „Tator-
te“ im Rahmen der Lesungen zu erkunden. 
Dazu zählen die anatomische Anstalt, das 
Polizeipräsidium, der Schießkeller im LKA, 
die juristische Bibliothek im Rathaus, das 
Pressehaus Bayerstraße, das alpine Muse-
um auf der Praterinsel, der Schlachthof, 
das Theater Drehleier, das Volkstheater 
und der Circus-Krone-Bau. Zum Finale des 
Krimifestivals zieht beim „Nachschlag“ 
am 30. Juli beim Krimi-Sommer 2017 der 
Krimi-Dampfer im Sonnenuntergang über 
den Starnberger See.

Krimifestival München
13. bis 31.März 
Krimisommer 2017: 3. Mai bis 30. Juli
www.krimifestival-muenchen.de

Rotkreuzklinikum München:

Zertifiziertes Hernienzentrum 
Das Rotkreuzklinikum München verfügt 
ab sofort über ein durch die Deutsche 
Gesellschaft für Allgemein- und Visze-
ralchirurgie und die Deutsche Hernienge-

sellschaft zertifiziertes Hernienzentrum. 
In einem zweitägigen Audit wurden das 
Zentrum und die Abteilung Allgemein- 
und Viszeralchirurgie von Chefarzt Prof. 

Dr. W. E. Thasler detailliert geprüft. Dabei 
wurde bestätigt, dass sämtliche Qualitäts-
standards korrekt erfüllt sind. Neben dem 
Nachweis der Kompetenz in der Herni-
enchirurgie anhand der täglich durchge-
führten Eingriffe ging es um die Opera-
tionstechniken, spezielle Schulungen des 
hochqualifizierten Fachpersonals und die 
moderne Ausstattung für die Anwendung 
schonender OP-Verfahren (moderne mini-
malinvasive Chirurgie). 
Die Hernienchirurgie steht unter der Lei-
tung von Oberarzt Dr. Ivan Calasan und 
bietet Patienten eine Rundumversorgung 
bei Behandlungen von Nabelbrüchen, 
Leistenbrüchen, Schenkelbrüchen, Nar-
benbrüchen, Rezidivbrüchen, Stomabrü-
chen, und Sportlerhernien. Seit Herbst 
2015 widmet sich die Abteilung mit einem 
neuen Schwerpunkt auch dem komplexen 
Krankheitsbild der Zwerchfellbrüche und 
der chronischen Refluxkrankheit (Sprech-
stunde montags und donnerstags von 13 
bis 15 Uhr). Darüber hinaus bietet die 
Abteilung jeden Mittwoch eine Hernien-
sprechstunde von 11 bis 15 Uhr. (Anmel-
dung unter Tel. 089 1303-4570). 

Rotkreuzklinikum München
Dr. I. Calasan (l.) und Prof. Dr. W. E. Thasler freuen sich über die erfolgreich bestandene Zertifizie-
rung. (Foto: Rotkreuzklinikum München)

http://www.krimifestival-muenchen.de
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HELIOS Klinik München Perlach:

Neue Pflegedirektorin 
Neue Pflegedirektorin der HELIOS Klinik 
München Perlach ist Barbara Putzolu. Die 
34-Jährige leitet seit 1. Februar sämtliche 
Pflegeabteilungen des Hauses mit ins-
gesamt über 100 Pflegekräften. Barbara 
Putzolu war zuletzt Leiterin mehrerer Ab-
teilungen des Evangelischen Krankenhau-
ses Königin Elisabeth Herzberge in Berlin 
mit über 160 Betten sowie der Dialyse und 
Funktionsdiagnostik. Nach ihrer Ausbil-
dung zur Gesundheits- und Krankenpfle-
gerin und weiterer praktischer Erfahrung 
im Pflegeberuf studierte die 34-Jährige 
Pflegemanagement an der Evangelischen 
Hochschule Berlin. Führungserfahrung 
sammelte sie im Anschluss als Abtei-
lungsleitung und stellvertretende Pflege-
dienstleitung in einem ambulanten Pfle-
geunternehmen. 2014 wechselte sie als 
Abteilungsleiterin in das Königin Elisabeth 
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	 Selbsthilfegruppe Menière, örtliche Selbsthilfe- 
	 gruppe für Morbus-Menière-Erkrankte

Kontakt zu 
dieser Gruppe

Ansprechperson der Selbsthilfegruppe: Tel.: 089 51519957,  
E-Mail: shg.muenchen@kimm-ev.de

Schwerpunkte Morbus Menière ist eine Krankheit, deren Ursachen und Zusammenhänge nach wie vor 
unklar sind und die deshalb auch schwer zu behandeln ist. Es ist derzeit eigentlich nur 
möglich, die Symptome zu therapieren. Da wir selbst Betroffene sind, können wir aus 
unserem eigenen Erfahrungsschatz berichten, wie der Alltag mit dieser unberechenbaren 
Krankheit zu bewältigen ist. Die nicht kalkulierbaren Anfälle und die Schädigung des 
Ohrs, die z. B. Schwerhörigkeit auslösen, führen meist zu Unsicherheit und erheblichen 
Einschränkungen im täglichen Leben, die die Lebensqualität vermindern. Wir tauschen 
uns aus, welche Behandlungsmethoden hilfreich sind, welche Medikamente im Ernstfall 
helfen und wie wir es schaffen, trotzdem ein lebenswertes Leben zu führen und nicht in 
Isolation zu enden. Wir laden Referent/innen ein – zu Themen wie Gleichgewichtsübun-
gen, Entspannungstraining oder wie wir mit Hörverlust und technischen Hilfsmittel wie 
Hörgeräten umgehen. 
Wir arbeiten eng mit KIMM (Kontakte und Informationen zu Morbus Menière) e.V. zu-
sammen und haben die Möglichkeit, durch Fachvorträge zur Krankheit über den neuesten 
Wissensstand informiert zu werden. Wir vermitteln unsere Erfahrung, was Morbus-Me-
nière-Betroffenen guttut und was sie brauchen, um sich selbst nicht zu verlieren und die 
akuten Phasen weitgehend gut durchzustehen.

Treffen Jeden 4. Mittwoch im Monat, 17–19 Uhr, Selbsthilfezentrum München, Westendstraße 68, 
80339 München

Kontakt 
für Ärzte

dialog – Fachwelt und Selbsthilfe kooperieren
Selbsthilfezentrum München, Mirjam Unverdorben-Beil, Tel. 089 532956 -17,
mirjam.unverdorben-beil@shz-muenchen.de

Wir stellen vor:ÄKBV

Barbara Putzolu (Foto: HELIOS Klinik München 
Perlach)

Herzberge Krankenhaus. Nach München 
zieht es die Berlinerin mit italienischen 
Wurzeln auch aus privaten Gründen. 

HELIOS Klinik München Perlach
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Gemäß Vorstandsbeschluss kann für Hinweise auf Fortbildungsveranstaltungen, die nicht im Zuständigkeitsbereich des ÄKBV stattfinden 
bzw. der Veranstalter nicht Mitglied des ÄKBV München ist, oder für Veranstaltungen, deren Teilnahme kostenpflichtig ist, vom Verlag 
eine Bearbeitungsgebühr erhoben werden. Diese Veranstaltungshinweise sind keine Werbeanzeigen im ursprünglichen Sinn, da sie der 
Bearbeitung durch die Redaktion unterliegen. Der ÄKBV behält sich vor, die gemeldeten Texte zu verändern, zu kürzen oder von einer 
Veröffentlichung ganz abzusehen. Veranstaltungsmeldungen werden nur online akzeptiert (www.muenchner-aerzteblatt.de)� Die Redaktion

Vorträge und Symposien
Montag, 6. März 2017

Mo, 06.03.
07:15
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagsfortbildung
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Klinik für 
AVTG. Programm: Chirurgische Fortbildung. (Werner, Angele)

Mo, 06.03.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Unfallchirurgie. Aus-
kunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Mo, 06.03.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Ortho-
pädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: Dr. C. 
Melcher: Wirbelkörperfrakturen – Versorgungsrichtlinien und neue 
Klassifikation. Auskunft: PD Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 4400-72617,  
erika.meyer@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Dienstag, 7. März 2017
Di, 07.03.
07:15
bis 09:00
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuz-Klinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: 
Chirurgische Abteilung. Programm: Dr. Schwanzer: Basics in der Le-
berchirurgie. Auskunft: W. Fastner, Tel. 089 13030, peter.schwendtner@ 
swmbrk.de. (Thasler)

Di, 07.03.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Anästhesiologisches Kolloquium der LMU
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Klinik für  
Anästhesiologie. Programm: Dr. Matthias Gründling (Klinik für 
Anaesthesiologie, Universitätsmedizin Greifswald): Weniger ist mehr: 
Qualitätsmanagement bei der Sepsis. (Conzen, Zwißler)

Mittwoch, 8. März 2017
Mi, 08.03.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Lebersegmentierung
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: Dr. Robert Kierse (Institut für Dia-
gnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, Kli-
nikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 089 
6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-Brambs, 
Lange)

Mi, 08.03.
09:00
bis Fr, 10.03.
17:00
25 CME-Punkte

51. Münchner EEG-Tage 2017
Ort: Klinik für Psychiatrie, Nußbaumstr. 7, Hörsaal. Veranstalter: Prof. 
Dr. O. Pogarell, Klinik für Psychiatrie der LMU. Programm: Grund-
lagen und Anwendung der Neurophysiologie (einschl. funktioneller 
Bildgebung) in Neurologie, Psychiatrie, Pädiatrie. Brain-Computer-
Interfaces, Neurofeedback, Hirnstimulation, TMS-Kurs, EEG-Kurs. 
Auskunft: Fr. M. Hartmann, Tel. 089 4400-55541, Fax 089 4400-55542, 
anmeldung@eeg-tage.de, www.eeg-tage.de. Teilnahmegebühr: 260 Eu-
ro. Ermäßigt 190 Euro. (Pogarell)

Mi, 08.03.
15:00
bis 19:00
3 CME-Punkte

Leben mit Brustkrebs – was gibt es Neues?
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III und IV. Veranstalter: Brust-
zentrum am Klinikum der LMU und Brustkrebs Deutschland e.V. 
Programm: Einführung in das Brustzentrum; Komplementärmedizin 
bei Brustkrebs; klinische Studien; neue Diagnostik; neue Therapien; 
antihormonelle Therapie bei der Ersterkrankung; Neues aus San An-
tonio. Auskunft: Neubert, Tel. 0160 1536030, cornelia.neubert@med.
uni-muenchen.de. (Harbeck)

Mi, 08.03.
16:00
bis 17:00
1 CME-Punkt

Nephrologisches Kolloquium
Ort: Med. Klinik u. Poliklinik IV, Ziemssenstr. 1, Raum C2.26. Veran-
stalter: Nephrologisches Zentrum. Programm: Dr. Sebastian Martini: 
Klinischer Journal Club. Auskunft: E. Aigner, Tel. 089 440053325, Fax 
089 440054485, elfriede.aigner@med.uni-muenchen.de. (Fischereder, 
Vielhauer)

Mi, 08.03.
17:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Chirurgie im Dialog: Kolorektales Karzinom – was hat zur 
Prognoseverbesserung beigetragen?
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal I. Veranstalter: Prof. Dr. Jens 
Werner, Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirur-
gie. Programm: Ergebnisse der letzten Jahre, Bedeutung der Chirur-
gie, Strahlentherapie, Systemtherapie, innovative Prognoseparameter, 
technische Innovationen. Auskunft: Silvia Marth, Tel. 089 440075461, 
Fax 089 440072460, silvia.marth@med.uni-muenchen.de. (Werner, 
Rentsch)

Mi, 08.03.
17:00
bis 19:45
3 CME-Punkte

Multiples Myelom
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal. Veranstalter: Tumorzentrum 
München, Projektgruppe „Multiples Myelom“. Programm: Vorstel-
lung der 5. Auflage des Manuals Multiples Myelom. Auskunft: Prof. 
Dr. Christian Straka, Tel. 08151 17817, cstraka@schoen-kliniken.de. 
(Straka)

Mi, 08.03.
18:15
bis 20:00
2 CME-Punkte

PrevenTUM-Fortbildungsveranstaltung:  
Zahngesundheit - Gesunder Mund, gesunder Mensch?
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Lehrstuhl und 
Poliklinik für Prävention, Rehabilitation und Sportmedizin, Klinikum 
r. d. Isar, TUM. Programm: Online unter www.kongress.sport.med.
tum.de. Referenten: Prof. Thomas Münzel, Dr. Alexandra Schneider; 
Moderation: Prof. Halle; um Online-Anmeldung wird gebeten! Aus-
kunft: Nina Schaller, Tel. 089 28924423, Fax 089 28924451, schaller@
sport.med.tum.de. Anmeldung erforderlich. (Halle, Schaller)

Mi, 08.03.
19:00
bis 20:30
3 CME-Punkte

Palliative Care – Multiprofessionelle Fallbesprechung
Ort: Englschalkinger Str. 14, 2. OG. Veranstalter: Palliative-Care-Team 
des Christophorus-Hospiz-Verein e.V. Programm: Fallbezogener Aus-
tausch aus der Begleitung von Palliativpatienten. Auskunft: Tel. 089 
1307870, Fax 089 13078723, info@chv.org. (Wegner, Sattelberger, 
Reindl)

Donnerstag, 9. März 2017
Do, 09.03.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für Orthopä-
die und Sportorthopädie. Programm: Dr. L. Lacheta: Achillessehnennaht/ 
-rekonstruktion. Auskunft: Dr. J. Schauwecker, Tel. 089 4140-5271, Fax 
089 4140-4849, j.schauwecker@tum.de. (von Eisenhart-Rothe, Imhoff, 
Biberthaler)

Do, 09.03.
15:00
bis 15:45
1 CME-Punkt

Nephrologisches Curriculum
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, EG Zimmer 167. Ver-
anstalter: Klinik für Nieren-, Hochdruck- und Rheumaerkrankungen. 
Programm: Dr. Schmidt: Hanta, Leptospiren und andere infektiöse Nie-
renerkrankungen. Auskunft: Prof. Dr. Clemens Cohen, Tel. 089 6210-
2450, Fax 089 6210-2451, nierenheilkunde.kh@klinikum-muenchen. 
de. (Prof.Dr.Cohen, Dr.Dendorfer)

Do, 09.03.
16:00
bis 16:45

Schwabinger Radiologieforum
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, EG, Raum 14061. 
Veranstalter: Prof. Dr. Saleh. Programm: Prof. Dr. Wagner: Cochlea-
Implantate – Grundlagen und Anforderungen an die Bildgebung. 
Auskunft: Prof. Dr. Saleh, Tel. 089 30682310, andreas.saleh@klinikum-
muenchen.de. (Saleh)

Do, 09.03.
20:00
bis 21:00

Was ist bei der Psychotherapieweiterbildung (Facharzt 
Psychiatrie, Kinder- und Jugendpsychiatrie; Psychosomatik; 
Zusatztitel PT/PA) besonders zu beachten?
Ort: Münchner Lehr- und Forschungsinstitut für Psychoanalyse, 
Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Akademie für Psychoanalyse 
(DAP) e.V. Referent: Dr. Ulrich Rüth. Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 089 
539674, Fax 089 5328837, info.kalb@psychoanalysebayern.de. Teil-
nahmegebühr: 10 Euro. Ermäßigt 8 Euro. Anmeldung erforderlich. 
(Kalb)
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Montag, 13. März 2017
Mo, 13.03.
07:15
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagsfortbildung
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Klinik für 
AVTG. Programm: Chirurgische Fortbildung. (Werner, Angele)

Mo, 13.03.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Radiusfraktur. Aus-
kunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Mo, 13.03.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Or-
thopädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: PD 
Dr. M.Weigl: Ernährungstherapie bei Arthrose – gibt es eine Evidenz? 
Auskunft: PD Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 4400-72617, Fax 089 4400-
72618, erika.meyer@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Mo, 13.03.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Fragen, Fälle, Fachgespräche – der Essstörungsdialog am TCE
Ort: TCE – Therapie-Centrum für Essstörungen. Veranstalter: TCE, 
Lachnerstr. 41, München. Programm: Wir bieten Ihnen die Möglich-
keit, Ihre Anliegen einzubringen, Patienten vorzustellen und in der ge-
meinsamen Diskussion eine individuelle Empfehlung für das weitere 
Vorgehen zu erarbeiten. Auskunft: Dr. Bodeewes, Tel. 089 35804750, 
t.bodeewes@dritter-orden.de. (Bodeewes)

Mo, 13.03.
17:45
bis 19:45
3 CME-Punkte

Forum Viszeralmedizin
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal B, Pavillon, Ismaninger Str. 22. Veran-
stalter: Prof. Dr. R. Schmid, Prof. Dr. H. Friess. Programm: Rationale 
Diagnostik im oberen Gastrointestinaltrakt – Fragen an die Patholo-
gen. Auskunft: Lemme, Tel. 089 41407682, franziska.lemme@mri.tum.
de. (Quante, Kranzfelder)

Mo, 13.03.
18:00
bis 19:15
2 CME-Punkte

Journal Club, Aktuelles aus der Schmerzliteratur
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 3. Veranstalter: Algesiologikum Akademie. Programm: Vorstel-
lung und Diskussion von Artikeln aus den großen Schmerz-Journals 
zur Information über aktuelle Erkenntnisse im Arbeitsfeld. Auskunft: 
Tel. 089 452445-226, akademie@algesiologikum.de. Anmeldung erfor-
derlich. (Brinkschmidt, Metje, Reichenbach-Klinke)

Dienstag, 14. März 2017
Di, 14.03.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuz-Klinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: 
Chirurgische Abteilung. Programm: Dr. Schwendtner: Morbidität der 
chirurgischen Tracer-Diagnosen. Auskunft: W. Fastner, Tel. 089 13030, 
peter.schwendtner@swmbrk.de. (Thasler)

Di, 14.03.
16:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Wissenschaftliches Kolloquium
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bibliothek, 2. OG. 
Veranstalter: Prof. P. Falkai, PD Dr. C. Schüle. Programm: Prof. Anne 
M. Möller-Leimkühler (im Haus): Gut getarnt ist halb gewonnen? De-
pression bei Männern. Auskunft: Lehmann, Tel. 089 4400-52738, Fax 
089 4400-55524, elehmann@med.uni-muenchen.de. (Falkai, Schüle)

Di, 14.03.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Bogenhausener kardiologisches Kolloquium
Ort: Städtisches Klinikum Bogenhausen, Hörsaal EG. Veranstalter: 
Klinik für Kardiologie und Internistische Intensivmedizin. Pro-
gramm: Dr. Markus Deichstetter: Bifurkationsstenting – State of the 
Art. Auskunft: Hoffmann, Tel. 089 9270-2071, Fax 089 9270-2683,  
ellen.hoffmann@klinikum-muenchen.de. (Hoffmann, Rieber)

Di, 14.03.
18:30
bis 20:30

Nephrologisches Forum 229
Ort: Physiologisches Institut, Pettenkoferstr. 12, Kleiner Hörsaal. Ver-
anstalter: Nephrologie München e.V. Programm: Prof. Dr. U. Protzer 
(München): Neues in Diagnostik und Therapie der Hepatitis B; PD Dr. 
A. Pasch (Bern):Systemische Verkalkungsneigung – Hintergrund, kli-
nische Daten und Pathophysiologie. (Heemann)

Di, 14.03.
19:00
bis 21:30

Treffen Katholischer Ärzte München
Ort: Karlstr. 34, Clubraum im 1. OG. Veranstalter: BKÄ – Vereinigung 
katholischer Ärzte, www.bkae.org. Programm: Monatliches Ärztetref-
fen mit Aussprache über ein aktuelles ärztliches Thema. Auskunft: Dr. 
G. Winkelmann, Tel. 089 61501717, Fax 089 61501718, info@bkae.org. 
(Winkelmann)

Mittwoch, 15. März 2017
Mi, 15.03.
07:15
bis 08:00
1 CME-Punkt

Pessar-Anwendungen
Ort: Chirurgische Klinik München Bogenhausen. Veranstalter: Prof. 
Dr. Thomas Hüttel. Programm: Fortbildung aus der gynäkologischen 
Beckenbodenchirurgie zum Thema „Pessar-Anwendungen“. Auskunft: 
Dr. A. Knipper, Tel. 089 927940, knipper@chkmb.de. (Maaßen)

Mi, 15.03.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Herzschrittmacher und diagnostische Radiologie/MRT
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: Dr. Henning Strohm (Kardiologie, 
Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 
089 6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-
Brambs, Lange)

Mi, 15.03.
14:00
bis 17:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäres onkologisches Konsilium  
(mit Fallbesprechungen)
Ort: Klinik Bad Trissl, Konferenzraum I. Veranstalter: Klinik Bad 
Trissl im Tumorzentrum München. Programm: PD Dr. Klaus Stel-
ter (HNO-Zentrum Mangfall-Inn): Tumorresektion und plastische 
Rekonstruktionen im Kopf-Hals-Bereich. Auskunft: Prof. Friese, Tel. 
08033 20285, Fax 08033 20310, sekretariat.innere@klinik-bad-trissl.
de. (Friese)

Mi, 15.03.
17:00
bis 18:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung
Ort: Klinikum r. d. Isar, Tagesklinik, Bau 519, Raum 0.6. Veranstalter: 
Zentrum für Interdisziplinäre Schmerztherapie (ZIS). Programm: In-
terdisziplinäre Schmerzkonferenz mit aktuellen Fallvorstellungen und 
Fortbildung. Auskunft: Sekretariat ZIS, Tel. 089 4140-4613, Fax 089 
4140-4985, zis@mri.tum.de. (Tölle)

Mi, 15.03.
18:00
bis 19:30

Palliativ Forum: Vom hohen Ideal und dem manchmal 
schwierigen Weg zum Ziel
Ort: Krankenhaus der Barmherzigen Brüder, Hörsaal I, Südliches 
Schlossrondell 9. Veranstalter: Christophorus Akademie, Klinik für 
Palliativmedizin, Klinikum der Universität München. Programm: 
Vortrag mit thematischer Einführung und Diskussion. Auskunft: 
Christophorus Akademie, Tel. 089 4400-77930, Fax 089 4400-77939, 
christophorus-akademie@med.uni-muenchen.de. (Bitschnau)

Mi, 15.03.
18:15
bis 19:15
1 CME-Punkt

Radiologie-Forum 2016/2017
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal I. Veranstalter: Prof. Dr. Dr. h.c. 
M. Reiser (Klinikum Großhadern), Prof. Dr. E. Rummeny (Klinikum 
r. d. Isar). Programm: Modern Concepts of Emergency Radiology. 
Auskunft: Linder, Tel. 089 4400-73250, Fax 089 4400-78822, sabine.
linder@med.uni-muenchen.de. (Prof.Ertl-Wagner)

Mi, 15.03.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Schmerzforum
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Prof. Dr. S. C. 
Azad, PD Dr. D. Irnich, Dr. A. Winkelmann, PD Dr. E. Kraft. Pro-
gramm: PD Dr. Michael Noll-Hussong (Universitätsklinik Ulm): Bild-
gebung zum Zusammenhang zwischen traumatisierender Stresserfah-
rung und chronischen Schmerzen bei multisomatoformen Schmerzen. 
Auskunft: Irnich, Tel. 089 4400-57508, Fax 089 4400-57507, dominik.
irnich@med.uni-muenchen.de. (Irnich)

Donnerstag, 16. März 2017
Do, 16.03.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für Or-
thopädie und Sportorthopädie. Programm: Dr. L. Willinger: Therapie 
der osteochondralen Läsionen des OSG. Auskunft: Dr. J. Schauwe-
cker, Tel. 089 4140-5271, Fax 089 4140-4849, j.schauwecker@tum.de. 
(von Eisenhart-Rothe, Imhoff, Biberthaler)

Do, 16.03.
16:00
bis 16:45

Schwabinger Radiologieforum
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, Haus 14 EG, Raum 
14061. Veranstalter: Prof. Dr. Saleh. Programm: Dr. Nüsslein: Nicht 
neoplastische zystische und solide intracranielle Raumforderungen. 
Auskunft: Prof. Dr. Saleh, Tel. 089 30682310, andreas.saleh@klinikum-
muenchen.de. (Saleh)

Freitag, 17. März 2017
Fr, 17.03.
13:00
bis Sa, 18.03.
14:00
12 CME-Punkte

5. Internationales Muenchener Symposium CED
Ort: Isarklinikum München. Veranstalter: Europäische Crohn- und 
Colitis-Stiftung ECCS. Programm: Internationales Symposium CED 
zum Update Diagnose und Therapie von Morbus Crohn und Coli-
tis ulcerosa. Auskunft: Ochsenkühn, Tel. 089 1499038318, thomas. 
ochsenkuehn@isarklinikum.de. Anmeldung erforderlich. (Ochsen-
kühn)

Fr, 17.03.
14:00
bis 15:30
2 CME-Punkte

Transfusionsmedizin und Haemostaseologie
Ort: Klinik Augustinum, Konferenzraum der Ärzte, Wolkerweg 16. 
Veranstalter: Klinik Augustinum München. Referent: Dr. Georg Witt-
mann (Klinikum Großhadern). Auskunft: Dr. Werner von Wulffen, 
Tel. 089 7097-1581, Fax 089 7097-1582, athanasiou@med.augustinum.
de. (Wulffen)
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Mo, 20.03.
17:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

17. Harlachinger Palliativsymposium
Ort: KH f. Naturheilweisen Harlaching, Hörsaal. Veranstalter: Tumor-
zentrum München Süd. Programm: Auf Herz und Nieren – Vorträge 
von Dr. Pietsch, PD Dr. Anneser, Dr. Ilg, Dr. Pohlmann; Begrüßung 
und Schlussworte: Prof. Dr. Karthaus. Auskunft: Dr. Hans Pohlmann, 
Tel. 089 6210-5704, hans.pohlmann@klinikum-muenchen.de. (Pohl-
mann, Karthaus)

Dienstag, 21. März 2017
Di, 21.03.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuz-Klinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: 
Chirurgische Abteilung. Programm: Dr. Hellinger: Behandlungspfade 
und strukturierte Arztbriefdokumentation. Auskunft: W. Fastner, Tel. 
089 13030, peter.schwendtner@swmbrk.de. (Thasler)

Di, 21.03.
15:00
bis 16:00
2 CME-Punkte

Munich Psychiatry Lecture Series (MPLS)
Ort: Department of Psychiatry and Psychotherapy, Nußbaumstr. 7, 
München, Hörsaal. Veranstalter: Max-Planck-Institut für Psychiatrie. 
Programm: Bert Klebl (Lead Discovery Center GmbH): Filling the in-
novative gap. Auskunft: Susanne Kling, Tel. 089 30622-221, susanne_ 
kling@psych.mpg.de. (Binder, Chen, Keck)

Di, 21.03.
16:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Wissenschaftliches Kolloquium
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bibliothek, 2. OG. 
Veranstalter: Prof. P. Falkai, PD Dr. C. Schüle. Programm: Prof. Jo-
hannes Kornhuber (Psychiatrische und Psychotherapeutische Klinik 
Erlangen): „Hirngeschlecht“ wirkt auf Sucht und Suizid. Auskunft: 
Lehmann, Tel. 089 4400-52738, Fax 089 4400-55524, elehmann@med.
uni-muenchen.de. (Falkai, Schüle)

Di, 21.03.
18:30
bis 20:30
3 CME-Punkte

Palliativmedizin in der Praxis – „Und dann haben wir ein 
reinigendes Tanzritual durchgeführt…“.  
Wenn Palliativmedizin auf Alternativmedizin trifft
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Konferenzspange, Saal 4. Ver-
anstalter: SAPV Barmherzige Brüder. Programm: Wenn der Palliativ-
mediziner an seine Grenzen kommt – ab wann sollten wir eingreifen, 
wenn Schulmedizin abgelehnt wird? Eigene Fälle dürfen vorgestellt 
werden. Auskunft: Dr. Saskia Christ, Tel. 089 1797-2931, Fax 089 1797-
2932, saskia.christ@barmherzige-muenchen.de. (Christ)

Di, 21.03.
19:00
bis 21:15
3 CME-Punkte

Arthrofibrose nach Knieendoprothese
Ort: ZAR München, Ridlerstr. 37. Veranstalter: Dr. T. Riedel. Referent: 
Dr. H. Röttinger (Endoprothetik, Chirurgisches Klinikum München 
Süd). Auskunft: Dr. T. Riedel, Tel. 089 5403567-0, Fax 089 5403567-10, 
riedel@zar-muenchen.de. (Riedel)

Mittwoch, 22. März 2017
Mi, 22.03.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Lungenembolie – CT-Diagnostik
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referentin: Prof. Dr. Andrea Rieber-Brambs 
(Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nu-
klearmedizin, Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 
6794-2983, Fax 089 6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.
de. (Rieber-Brambs, Lange)

Fr, 17.03.
20:15
bis 22:00
2 CME-Punkte

Von der Quantenphysik zum Bewusstsein
Ort: Klinikum r. d. Isar, Glaspavillon. Veranstalter: Münchner Arbeits-
gemeinschaft für Psychoanalyse e.V., MAP in Kooperation mit dem 
Klinikum r. d. Isar der TUM, Klinik und Poliklinik für Psychosoma-
tische Medizin und Psychotherapie. Referenten: Dr. med. vet. Dipl.-
Psych. Brigitte Görnitz, Prof. Dr. rer. nat. Dipl.-Phys. Thomas Görnitz. 
Weitere Informationen unter www.psychoanalyse-map.de. Auskunft: 
Friedrich, Tel. 089 2715966, Fax 089 2717085, info@psychoanalyse-
map.de. Teilnahmegebühr: 15 Euro. (Friedrich)

Samstag, 18. März 2017
Sa, 18.03.
09:00
bis 13:00
4 CME-Punkte

State of the Art-Seminar am MPI für Psychiatrie
Ort: Max-Planck-Institut für Psychiatrie. Veranstalter: Max-Planck-
Institut für Psychiatrie. Programm: State of the Art – Seminar zur 
therapieresistenten Depression, hochfunktionalem Autismus, the-
rapeutischem Drug-Monitoring und Demenz. Um Anmeldung wird 
gebeten. Auskunft: Brigitte Messer, Tel. 089 30622-439, fortbildung-
psychiatrie@psych.mpg.de. Anmeldung erforderlich. (Keck)

Sa, 18.03.
09:00
bis 13:30
5 CME-Punkte

13. Schwabinger Neuro-Seminar 2017
Ort: Schön Klinik München Schwabing, Parzivalplatz 4. Veranstal-
ter: Abt. Neurologie u. klin. Neurophysiologie, Parkinson Fachklinik. 
Programm: Angermund: Neuro-Urologie; Beyer: Urotherapie; Ce-
ballos: Parkinson; Paulig: MS; Elger: Epilepsie; Fischer: Zirkadiane 
Blutdruckaspekte; Quasthoff: Neurologie/Sport; Winkelmann: Neu-
rogenetik; Videoquiz. Auskunft: Hensel, Tel. 089 36087-124, Fax 089 
36087-240, hhensel@schoen-kliniken.de. Anmeldung erforderlich. 
(Ceballos-Baumann, Paulig)

Sa, 18.03.
09:00
bis 14:00
5 CME-Punkte

Ärzte-Symposium: Die Divertikelkrankheit – 
gastroenterologische und chirurgische Aspekte
Ort: Klinikum Dritter Orden, Vortragssaal des Ausbildungsinstituts, 
Franz-Schrank-Str. 4. Veranstalter: Kl. f. Allg.-, Visc.-, Gefäß- u. Tho-
raxchir.; Skt. Gefäßmedizin. Programm: Prof Dr. W. Kruis, Prof. Dr. A. 
Eigler, Prof. H. Helmberger, Prof. Dr. J. Mayerle, Prof. Dr. M. Anthuber 
u.w.: u.a. über Diagnostik und Therapie der Divertikelkrankheit. Aus-
kunft: Sekretariat, Tel. 089 1795-2005, Fax 089 1795-2003, sekretariat.
chirurgie@dritter-orden.de. (Krenz, Eigler, Helmberger)

Sa, 18.03.
09:15
bis 14:00
6 CME-Punkte

22. Biedersteiner Symposium Kinderdermatologie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaaltrakt, Hörsaal A. Veranstalter: Der-
matologische Klinik der TU. Programm: Lymphome im Kindesalter; 
Toleranzinduktion aus Sicht des Epigenetikers; kongenitale Nävus-
zellnävi; Alopecis areata; Artefaktdermatosen; Propanolol; Neues aus 
der Kinderdermatologie. Auskunft: Stürzlhamer, Tel. 089 4140-3205,  
gertraud.stuerzlhamer@mri.tum.de. (Schnopp, Biedermann)

Montag, 20. März 2017
Mo, 20.03.
07:15
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagsfortbildung
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Klinik für 
AVTG. Programm: Chirurgische Fortbildung. (Werner, Angele)

Mo, 20.03.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Or-
thopädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: R. 
Trauth: Knochenmetastasen: immer behandeln? Auskunft: PD Dr. J. 
Hausdorf, Tel. 089 4400-72617, Fax 089 4400-72618, erika.meyer@
med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Einladung zum 5. Internationalen Symposium

Chronisch-Entzündliche Darmerkrankungen
17. – 18. März 2017 in München

Was ist wirklich relevant bei Morbus Crohn und Colitis ulcerosa?

Die Europäische Crohn-und Colitis-Stiftung übernimmt die Kosten für die Über-
nachtung im Leonardo Hotel München. Zusätzlich steht für junge Kolleginnen 

und Kollegen ein Kontingent an travel grants zur Verfügung.

Information und kostenlose Anmeldung: www.eccs.online
Europäische Crohn und Colitis Stiftung | Geschäftsstelle München | Sonnenstraße 24–26 

80331 München | www.eccs.online | Vors.: Prof. Dr. med. Thomas Ochsenkühn

Die Projektgruppe „Multiples Myelom“ lädt ein zum Symposium 
anlässlich der Vorstellung der 5. Auflage des Manuals

		  Multiples Myelom
		  Empfehlungen zur Diagnostik, Therapie  
		  und Nachsorge
	 Termin:	 Mittwoch, 22.03.2017, 17.00 bis 19.45 Uhr

	 Ort:	 Klinikum Großhadern, Hörsaal VI

	 Leitung:	 Prof. Dr. C. Straka

		  3 CME-Punkte	 Eintritt frei

Jeder Teilnehmer erhält ein Exemplar des neuen Manuals 

Internet-Seite des ÄKBV: www.aekbv.de
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Mi, 22.03.
08:30
bis Sa, 25.03.
16:15

XXXV. DGKJP Kongress 2017
Ort: CCU und Maritim Hotel Ulm. Veranstalter: Deutsche Gesell-
schaft für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psycho-
therapie e.V. (DGKJP). Programm: Dazugehören! – Bessere Teilhabe 
für traumatisierte und psychisch belastete Kinder und Jugendliche; 
www.dgkjp-kongress.de. Auskunft: CPO Hanser Service GmbH, Tel. 
030 3006690, Fax 030 30066940, dgkjp2017@cpo-hanser.de. Teilnah-
megebühr: 400 Euro. Ermäßigt 300 Euro. Anmeldung erforderlich. 
(Fegert)

Mi, 22.03.
15:00
bis 18:40

Fortschritte in der Labormedizin
Ort: Labor München-Land, Gruber Str. 46a+b, Poing. Veranstalter: 
MVZ Ärztliche Laboratorien München-Land. Programm: Gezielte Di-
agnostik mit ANA und ENA; Labordiagnostik der Autoimmunhepa-
titis und PBC; Präanalytik und Stellenwert von Holotranscobalamin; 
Aldosteron-Renin-Quotient für Conn-Syndrom. Auskunft: Wolter, 
Tel. 08121 99120, c.wolter@mvz-ml.de. Anmeldung erforderlich. An-
meldeschluss: 14.03.2017. (Wolter)

Mi, 22.03.
16:00
bis 17:00
1 CME-Punkt

Nephrologisches Kolloquium
Ort: Med. Klinik u. Poliklinik IV, Ziemssenstr. 1, Raum C2.26. Ver-
anstalter: Nephrologisches Zentrum. Programm: Dr. M. Weiss (Insti-
tut f. Pathologie, LMU): Nierenbiopsie-Demonstration. Auskunft: E. 
Aigner, Tel. 089 440053325, Fax 089 440054485, elfriede.aigner@med.
uni-muenchen.de. (Fischereder, Vielhauer)

Mi, 22.03.
17:00
bis 19:45

Multiples Myelom
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Projektgruppe 
„Multiples Myelom“ Tumorzentrum. Programm: Vorstellung der 5. 
Auflage des Manuals „Multiples Myelom“. (Straka)

Mi, 22.03.
18:00
bis 20:00
2 CME-Punkte

Neues aus der Beckenboden-Therapie: Methodenvielfalt als 
Chance
Ort: Chirurgische Klinik Bogenhausen, Denninger Str. 44, Cafeteria 
1. OG. Veranstalter: Beckenbodenzentrum München. Programm: Mo-
derne operative Gynäkologie; Innovationen in der Neuromodulation; 
Minimal prolaps major symptoms: Ein systemorientiertes Therapie-
konzept; interdisziplinäre Chancen. Auskunft: Khan, Zahedi, Tel. 089 
92794-1625/1531, Fax 089 92794-1624, urogyn@chkmb.de. (Liedl)

Mi, 22.03.
18:30
bis 21:30
3 CME-Punkte

27. Treffen des Münchner Angio-Clubs (MAC)
Ort: Ratstrinkstube, Rathaus München. Veranstalter: Makula-Netz-
haut-Zentrum. Programm: Macro- meets microcirculation. Auskunft: 
Dr. Th. Carl, Tel. 089 23685905, Fax 089 23685925, carl@netzhaut-
zentrum.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 20.03.2017. 
(Nasemann, Carl)

Donnerstag, 23. März 2017
Do, 23.03.
15:00
bis 15:45
1 CME-Punkt

Nephrologisches Curriculum
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, EG Zimmer 167. Ver-
anstalter: Klinik für Nieren-, Hochdruck- und Rheumaerkrankungen. 
Programm: Porphyrie, Sichelzellen, Paroxysmale nächtliche Hämo-
globinurie. Auskunft: Prof. Dr. Clemens Cohen, Tel. 089 6210-2450, 
Fax 089 6210-2451, nierenheilkunde.kh@klinikum-muenchen.de. 
(Cohen, Dendorfer)

Do, 23.03.
15:30
bis 17:00
1 CME-Punkt

Tod durch Suizid – sind 90% der Betroffenen tatsächlich 
psychisch erkrankt?
Ort: Klinikum r. d. Isar, Psychiatrische Klinik, Konferenzraum. Ver-
anstalter: Prof. Dr. Hans Förstl. Referent: Prof. Dr. Peter Brieger (Isar-
Amper-Klinikum München Ost). Auskunft: Barbara Thiele, Tel. 089 
41404202, barbara.thiele@tum.de. (Förstl)

Do, 23.03.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung
Ort: Dermatologische Klinik, Frauenlobstr. 9-11, Kleiner Hörsaal. 
Veranstalter: Schmerzambulanzen u. -tageskliniken der LMU u. d. 
StKM. Programm: Patientenvorstellung und Fortbildung; Ltg.: Azad, 
Plenz, Firsching, Irnich, Kraft, Steinberger, Winkelmann, Schöps. Aus-
kunft: Dr. M. Firsching Tel. 089 67942752, Prof. Dr. S. Azad Tel. 089 
440074464. (Firsching, Azad, Schöps)

Freitag, 24. März 2017
Fr, 24.03.
14:00
bis 15:30
2 CME-Punkte

Therapie mit oralen Antikoagulantien (VKA und DOAC) bei 
chron. Niereninsuffizienz
Ort: Klinik Augustinum, Konferenzraum der Ärzte, Wolkerweg 16. 
Veranstalter: Klinik Augustinum München. Referent: Prof. Dr. Matthi-
as Blumenstein (Nephrologie, Klinik Augustinum). Auskunft: Dr. Wer-
ner von Wulffen, Tel. 089 7097-1581, Fax 089 7097-1582, athanasiou@ 
med.augustinum.de. (v.Wulffen)

Samstag, 25. März 2017
Sa, 25.03.
08:30
bis 15:00
7 CME-Punkte

Symposium Neurologische Notfallmedizin
Ort: Klinikum Bogenhausen, Hörsaal EG. Veranstalter: Klinik für 
Neurologie, Klinikum Bogenhausen. Programm: Schwindel in der 
Notaufnahme, Update Neuroinfektionen, endovaskuläre Therapie des 
Schlaganfalls, „Acute Brain Attack“ bei Kindern, Meldebild Koma, Or-
ganisatorische Aspekte der Notfallversorgung. Auskunft: RG GmbH, 
Tel. 089 8989948113, Fax 089 89809934, karbach@rg-web.de. Anmel-
dung erforderlich. Anmeldeschluss: 25.03.2017. (Topka)

Sa, 25.03.
09:00
bis 14:00
5 CME-Punkte

2. Forum Orthopädie und Schmerztherapie in der Praxis
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Klinik f. Ortho-
pädie, Physik. Med. u. Rehabilitation der Universität München. Pro-
gramm: Schmerz, untere Extremität, Wirbelsäule. Auskunft: Fax 089 
4400-78836, opmr.symposium@med.uni-muenchen.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 24.03.2017. (Kraft, Jansson)

Sa, 25.03.
09:00
bis 14:00
5 CME-Punkte

19. Herrschinger Hämato-Onkologie-Symposium
Ort: Privatklinik Dr. R. Schindlbeck. Veranstalter: Dres. M. Hubmann, 
H. Dietzfelbinger. Programm: J. Westermann: Splenomegalie/M. Gau-
cher; U. Keller: Hochmaligne NH-Lymphome; R. Würstlein: Metas-
tasiertes Mamma-Ca.; Chr. Straka: Multiples Myelom; N. Reinmuth: 
NSCLC; S. Böck: Fortgeschrittenes Pankreas-Ca. Auskunft: Dres. M. 
Hubmann, H. Dietzfelbinger, Tel. 08152 98894-0, Fax 08152 98894-29, 
hermann@dietzfelbinger.de. (Hubmann, Dietzfelbinger)

Sa, 25.03.
09:00
bis 17:05
8 CME-Punkte

Münchener Rheumatologisches Kolloquium Haar
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost; Ringstr. 36 (Gesell-
schaftshaus). Veranstalter: Jürgen Schaaf Verlags GmbH. Programm: 
Psoriasis Arthritis/Plaque Ps., Kut. Lupus erythematodes, Arthritis, 
Gichtarthritis, Polymyalgia rheumatica/Riesenzellarteriitis, Bildge-
bung, Neurol., Vaskulitiden, Fribromyalgiesyndr., Osteoporose. Aus-
kunft: Jürgen Schaaf, Tel. 08762 42640, Fax 08762 426419, juergen@
schaaf-verlag.de. Teilnahmegebühr: 40 Euro. Ermäßigt 30 Euro. An-
meldung erforderlich. Anmeldeschluss: 22.03.2017. (Kellner)

CAMPUS GROSSHADERN

KLINIK UND POLIKLINIK FÜR ORTHOPÄDIE,
PHYSIKALISCHE MEDIZIN UND REHABILITATION

2. FORUM ORTHOPÄDIE UND SCHMERZTHERAPIE IN DER PRAXIS

Klinikum der Universität München, Campus Großhadern
Klinik für Orthopädie, Physikalische Medizin und Rehabilitation

Samstag, 25.03.2017
9.00 - 14.00 Uhr
Campus Großhadern

Hörsaal VI

Keine Teilnahmegebühren

5 CME-Fortbildungspunkte wurden

von der BLAEK bewilligt

Campus Großhadern
Marchioninistraße 15,

81377 München

Anmeldung erforderlich unter:
Fax: (089) 4400-78836
E-Mail: OPMR.Symposium@med.uni-muenchen.de
Weite Informationen unter: www.ortho-lmu.de

Ernährungsmediziner/in DAEM/DGEM®

Ärztliche Fortbildung der Deutschen Akademie für

Ernährungsmedizin (DAEM) e.V.
Seit 1983 nach dem Curriculum der Bundesärztekammer (100 Std.)

Der Kompaktkurs Ernährungsmedizin findet
vom 13.–23. Juli 2017 in München statt.

Spezialseminare
„Spezifische und unspezifische Nahrungsmittelintoleranzen“

vom 07.–08.04.2017 in Bad Brückenau
„Therapie der Adipositas Grad II und III“

vom 19.–20.05.2017 in Fürth

Weitere Infos und Anmeldung unter: www.daem.de
Reichsgrafenstraße 11, 79102 Freiburg

Tel.: 0761 704020 Fax: 0761 72024 E-Mail: info@daem.de

MÄA-Online-Kalender unter www.muenchner-aerzteblatt.de
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Mi, 29.03.
17:00
bis 19:00
2 CME-Punkte

ASPO: Der unheilbar kranke Krebspatient im Spannungsfeld 
zwischen Lebenshilfe und Sterbehilfe
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Krebszentrum 
München (CCCLMU), BLAEK. Programm: (Auszug) Palliativmedizi-
nische Betreuung; Advanced Care Planning (ACP); Therapieverzicht; 
Zum richtigen Umgang mit Todeswünschen im Kontext der aktuellen 
Debatte um Sterbehilfe in Deutschland. Auskunft: Nicole Drescher, 
Tel. 089 4400-77908, nicole.drescher@med.uni-muenchen.de. (Odun-
cu, Heinemann)

Mi, 29.03.
18:00
bis 18:45
1 CME-Punkt

Kindernotfälle kompakt
Ort: Dr. von Haunersches Kinderspital, Hörsaal. Veranstalter: Kinder-
intensivstation, KIPS. Programm: Epileptische Anfälle und Status epi-
lepticus. Auskunft: Olivieri, Tel. 089 440052841, Fax 089 440054409, 
martin.olivieri@med.uni-muenchen.de. (Hoffmann, Olivieri, Reiter)

Mi, 29.03.
18:00
bis 21:00
3 CME-Punkte

Akutes Koronarsyndrom/Herzinfarkt 2017
Ort: Hilton München City, Rosenheimer Str. 15. Veranstalter: Astra-
Zeneca GmbH in Kooperation mit dem Klinikum Neuperlach. Pro-
gramm: Aktuelle Fortschritte in der Langzeittherapie mit Thrombozy-
tenaggregationshemmern nach Koronarereignis Sekundärprävention: 
PCSK9-Inhibitoren, Empagliflozin, Tripletherapie, Fallbesprechung. 
Auskunft: Both, Fax 08031 401963, andreas.both@astrazeneca.com. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 26.03.2017. (Mudra)

Donnerstag, 30. März 2017
Do, 30.03.
15:30
bis 17:00
1 CME-Punkt

Die wissenschaftlich fundierte Behandlung der 
Posttraumatischen Belastungsstörung (PTBS)
Ort: Klinikum r. d. Isar, Psychiatrische Klinik, Konferenzraum. Ver-
anstalter: Prof. Dr. Hans Förstl. Referentin: Dr. Ulrike Schmidt (Trau-
maambulanz am Max Planck Institut für Psychiatrie). Auskunft: Bar-
bara Thiele, Tel. 089 41404202, barbara.thiele@tum.de. (Förstl)

Do, 30.03.
19:30
bis 22:00
3 CME-Punkte

Rheumatologie Aktuell 2017
Ort: Kassenärztliche Vereinigung Bayern, Elsenheimerstr. 39. Ver-
anstalter: Berufsverband Deutscher Internisten e.V., Landesverband 
Bayern. Programm: Drs. Edelmann, Dechant, Leipe, Grünke, Prof. 
Fleck, Prof. Schattenkirchner: Kardiale Komorbiditäten, neue Thera-
piestrategien, muskul. Entzündung b. TU-Erkrankung, Nebenw. TU-
Therapeutika, Polymyalgia. Auskunft: Dr. Hartmut Stöckle, Tel. 089 
8542101, info@bdi.de. (von Römer, Stöckle)

Freitag, 31. März 2017
Fr, 31.03.
20:00
bis 22:00
2 CME-Punkte

Eruptive Gewalt und Verleugung
Ort: Münchner Lehr- und Forschungsinstitut für Psychoanalyse, Goe-
thestr. 54. Veranstalter: Deutsche Akademie für Psychoanalyse (DAP) 
e.V. Referent: Dipl. Psych. Astrid Thome. Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 
089 539674, Fax 089 5328837, info.kalb@psychoanalysebayern.de. 
Teilnahmegebühr: 12 Euro. Ermäßigt 8 Euro. (Kalb)

Samstag, 1. April 2017
Sa, 01.04.
10:00
bis 17:30
8 CME-Punkte

8. Vorbereitungskurs für die Facharztprüfung Innere Medizin, 
Allgemeinmedizin
Ort: Klinikum Dritter Orden, Franz-Schrank-Str. 4, Ausbildungsin-
stitut, Vortragssaal. Veranstalter: Kliniken für Innere Medizin I und 
II. Programm: Untersuchungstechniken: Abdomensonografie, Dopp-
ler/Duplex, Echokardiografie, EKG, Endoskopie (ÖGD, Koloskopie), 
Lungenfunktionsdiagnostik, radiologische Diagnostik, Hämatologie; 
www.dritter-orden.de/an.php. Auskunft: Klinik für Innere Medizin 
I, Sekretariat, Tel. 089 1795-2301, Fax 089 1795-2303, sekretariat.in-
nermed1@dritter-orden.de. Teilnahmegebühr: 80 Euro. Ermäßigt 70 
Euro. (Eigler, Maier)

Donnerstag, 6. April 2017
Do, 06.04.
13:00
bis So, 09.04.
13:00
27 CME-Punkte

Götter in Weiß zwischen Flow und Burnout – Strategien und 
Inhalte professioneller Stressbewältigung
Ort: Kloster Bernried am Starnberger See. Veranstalter: PSU-Akut e.V. 
(ÄKBV-Projekt „Den Helfern helfen“). Programm: Burnout-Präven-
tion von Ärzten für Ärzte: Mögliche Strategien eines angemessenen 
Umgangs mit berufsspezifisch belastenden Ereignissen aus persönli-
cher, kollegialer und organisationeller Sicht. Auskunft: Einladungs-
flyer und Anmeldeformular auf www.psu-akut.de. Teilnahmegebühr: 
650 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 13.03.2017. 
(Schießl, Hillert)

Sa, 25.03.
09:30
bis 13:00

Sondenkomplikationen bei Schrittmachern und ICD
Ort: Deutsches Herzzentrum München, Hörsaal. Veranstalter: Abtei-
lung für Elektrophysiologie. Programm: Indikationen zum Sonden-
zug, Stellenwert der Life Vest und Alternativen zur klassischen Schritt-
macher- und ICD-Therapie. Auskunft: Sekretariat, Tel. 089 1218 2020, 
Fax 089 1218 4593, epu@dhm.mhn.de. (Kolb)

Montag, 27. März 2017
Mo, 27.03.
07:15
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagsfortbildung
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Klinik für 
AVTG. Programm: Chirurgische Fortbildung. (Werner, Angele)

Mo, 27.03.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Schilddrüsenerkran-
kungen. Auskunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.
de. (Brauer)

Mo, 27.03.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Fragen, Fälle, Fachgespräche – der Essstörungsdialog am TCE
Ort: TCE – Therapie-Centrum für Essstörungen. Veranstalter: TCE, 
Lachnerstr. 41, München. Programm: Wir bieten Ihnen die Möglich-
keit, Ihre Anliegen einzubringen, Patienten vorzustellen und in der ge-
meinsamen Diskussion eine individuelle Empfehlung für das weitere 
Vorgehen zu erarbeiten. Auskunft: Dr. Bodeewes, Tel. 089 35804750, 
t.bodeewes@dritter-orden.de. (Bodeewes)

Dienstag, 28. März 2017
Di, 28.03.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuz-Klinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: 
Chirurgische Abteilung. Programm: Dr. Blaumeiser, Dr. Ruhland: Mi-
rizzi-Syndrom und Pathophysiologie des Gallensteinileus. Auskunft: 
W. Fastner, Tel. 089 13030, peter.schwendtner@swmbrk.de. (Thasler)

Di, 28.03.
09:00
bis 17:00
4 CME-Punkte

5. Bayerischer Tag der Telemedizin
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaaltrakt. Veranstalter: Bayerische 
TelemedAllianz. Programm: Vernetzte Zukunft: Vorträge, Work-
shops und Podiumsdiskussionen rund um Telemedizin und eHealth. 
Auskunft: Prof. Dr. Siegfried Jedamzik, Tel. 0841 3791639, Fax 0841 
88537120, info@telemedizintag.de. Anmeldung erforderlich. Anmel-
deschluss: 27.03.2017. (Jedamzik)

Mittwoch, 29. März 2017
Mi, 29.03.
07:15
bis 08:00
1 CME-Punkt

Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom
Ort: Chirurgische Klinik München Bogenhausen. Veranstalter: Prof. 
Dr. Thomas Hüttel. Programm: Fortbildung aus der Anästhesie zum 
Thema „Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom“. Auskunft: Dr. A. Knip-
per, Tel. 089 927940, knipper@chkmb.de. (Luther)

Mi, 29.03.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Lungenembolie – Nuklearmedizinische Diagnostik
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referentin: Dr. Roxana Helmberger (Institut 
für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedi-
zin, Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, 
Fax 089 6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-
Brambs, Lange)

Mi, 29.03.
14:00
bis 17:30

Therapie der Essstörung durch Emotionsregulation
Ort: CIP Klinik Dr. Schlemmer, Bad Tölz. Veranstalter: CIP Akademie. 
Referent: Prof. Dr. Ulrich Schweiger. Weitere Informationen unter: 
http://www.klinik-schlemmer.de/download/CIP-klinik-schlemmer-
symposium_0317.pdf. CME: Fortbildungspunkte sind beantragt. 
Auskunft: CIP Akademie, Tel. 089 130793-15, info@cip-akademie.de. 
Teilnahmegebühr: 90 Euro. Ermäßigt 75 Euro. Anmeldung erforder-
lich. (Reicherzer)

Mi, 29.03.
16:00
bis 17:00
1 CME-Punkt

Nephrologisches Kolloquium
Ort: Med. Klinik IV Großhadern, Seminarraum Station F11. Ver-
anstalter: Nephrologisches Zentrum. Programm: Dr. V. Srna: Kli-
nisches Update: Anti-GBM-Nephritis. Auskunft: E. Aigner, Tel. 089 
440053325, Fax 089 440054485, elfriede.aigner@med.uni-muenchen.
de. (Fischereder, Vielhauer)

Mi, 29.03.
16:30
bis 20:00
4 CME-Punkte

14. Echokardiographie-Workshop am Klinikum Harlaching
Ort: Krankenhaus für Naturheilweisen Harlaching, Hörsaal. Ver-
anstalter: Klinik für Kardiologie, Klinikum Harlaching, Prof. Dr. H. 
Kühl, Dr. A. Ilg. Programm: Linker und rechter Vorhof: Update, kli-
nischer Stellenwert und technische Neuerungen. Vorträge, Cases und 
Live-Demo. Auskunft: Sigrid Frickinger, Tel. 089 6210-2780, Fax 089 
6210-2782, kardiologie.kh@klinikum-muenchen.de. Anmeldung er-
forderlich. (Ilg, Kühl)
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Samstag, 1. April 2017
Sa, 01.04.
09:00
bis 17:30
8 CME-Punkte

KTS tiefenpsychologisch/analytisch
Ort: LPM gGmbH Reisingerstr. 4. Veranstalter: LPM gGmbH Lehr-
institut für Psychotherapie und Psychoanalyse München. Programm: 
weitere Terimine: 15.7., 23.9., 18.11.2017 www.lpm-muenchen.de. 
Auskunft: LPM gGmbH, Tel. 089 42017592, Fax 089 42017593, info@
lpm-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 90 Euro. Anmeldung erforder-
lich. (Adam-Bendler)

Sa, 01.04.
13:00
bis So, 02.04.
20:00
16 CME-Punkte

Gruppendynamisches Wochenende: Analytisch orientierte 
Selbsterfahrungsgruppe
Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Akademie 
für Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: Dr. Ulrike Fabian: Analy-
tisch orientierte Selbsterfahrungsgruppe an Wochenenden, von der 
PTK für den Erwerb des Zusatztitels Psychotherapie/Psychoanalyse 
anerkannt. Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 089 539674, Fax 089 5328837, 
info.kalb@psychoanalysebayern.de. Teilnahmegebühr: 150 Euro. Er-
mäßigt 90 Euro. Anmeldung erforderlich. (Kalb)

Sa, 01.04.
13:00
bis So, 02.04.
20:00
16 CME-Punkte

Gruppendynamisches Wochenende: Analytisch orientierte 
Selbsterfahrungsgruppe
Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Akademie 
für Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: Dipl. Psych. Dr. phil. Margit 
Schmolke: Analytisch orientierte Selbsterfahrungsgruppe an Wochen-
enden, von der PTK für den Erwerb des Zusatztitels Psychotherapie/
Psychoanalyse anerkannt. Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 089 539674, 
Fax 089 5328837, info.kalb@psychoanalysebayern.de. Teilnahmege-
bühr: 150 Euro. Ermäßigt 90 Euro. Anmeldung erforderlich. (Kalb)

Donnerstag, 6. April 2017
Do, 06.04.
20:15
bis 22:00

Informationsabend – Beginn neuer Ausbildungsgruppen 
September 2017
Ort: MAP, Rosenheimer Str. 1. Veranstalter: Münchner Arbeitsge-
meinschaft für Psychoanalyse e.V., MAP. Programm: Psychoanalyse 
und/oder tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie zum Kinder-, 
Jugendlichen bzw. Erwachsenentherapeuten, Zusatzbezeichnung Psy-
chotherapie für ÄrztInnen. Auskunft: Suckau, Tel. 089 2715966, Fax 
089 2717085, info@psychoanalyse-map.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 15.03.2017. (Suckau)

Fallbesprechungen
Montag

Mo, monatl.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Klinisch pathologische Fallkonferenz
Ort: Besprechungsraum Kreißsaal. Veranstalter: Frauenklinik und 
pathologisches Institut des städtischen Klinikums Harlaching. Pro-
gramm: Pathologische Konferenz. Termine: 06.03., 03.04. (Frangini, 
Kremer)

Mo, wöchentl.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Montagsfortbildung
Ort: Besprechungsraum Kreißsaal. Veranstalter: Frauenklinik des 
städtischen Klinikum Harlaching. Programm: Wechselnde Fortbil-
dungsthemen. Termine: 13.03., 20.03., 27.03., 10.04. (Frangini)

Mo, wöchentl.
08:15
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Konsil Senologie und Gynäko-Onkologie
Ort: Frauenklinik Innenstadt, Maistr. 11, Raum 186. Veranstalter: 
Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. H. Sommer, Prof. Dr. N. Harbeck. Pro-
gramm: Prä- und postoperative onkologische Fallbesprechung. Eigene 
Fälle können nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: Sommer, 
Tel. 089 4400-54578, Fax 089 4400-54547, harald.sommer@med.uni-
muenchen.de. Termine: 06.03., 13.03., 20.03., 27.03. (Sommer, Weis-
senbacher, Harbeck)

Mo, wöchentl.
13:30
bis 14:15
2 CME-Punkte

Gefäßchirurgisch-angiologisch-radiologische Fallkonferenz
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum. Veranstalter: 
Klinik für Gefäßchirurgie, Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie. 
Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz des Gefäßzentrums Neu-
perlach. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: R. 
Schulz, Tel. 089 6794-2591, Fax 089 6794-2724, gefaesschirurgie.kn@
klinikum-muenchen.de. Termine: 06.03., 13.03., 20.03., 27.03. (Wei-
denhagen, Rieber-Brambs, Palitzsch)

Mo, 14-tägl.
16:30
bis 17:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz Thorakale Onkologie
Ort: Klinikum Großhadern. Veranstalter: Chir.; Radiol.; Strahlenth.; 
Med. Klinik I, II, III, V; Pathol. Programm: Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Bei gewünschter Begutachtung externer Bildge-
bung bitte diese zeitnah versenden. Für Anmeldeprocedere bitte tele-
fonische Kontaktaufnahme.Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-
78008, bc-board@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 
Termine: 06.03., 20.03. (Stemmler, Huber)

Kurse allgemein
Mittwoch, 8. März 2017

Mi, 08.03.
08:00
bis So, 12.03.
12:00
40 CME-Punkte

A Kurs und C Kurs für die Zusatzbezeichnung Homöopathie
Ort: Hochschule für Philosophie, Kaulbachstr. 31a. Veranstalter: 
Deutscher Zentralverein homöopath. Ärzte, LV Bayern. Programm: 
Belegung des A-Kurses ohne Vorkenntnisse möglich. Auskunft: Finck-
Leuer, Tel. 089 44717086, Fax 089 48002572, dzvhae-lv-bayern@t- 
online.de. Teilnahmegebühr: 490 Euro. Ermäßigt 440 Euro. Anmel-
dung erforderlich. Anmeldeschluss: 08.03.2017. (Krämer-Hoenes)

Mi, 08.03.
08:00
bis So, 12.03.
12:00
36 CME-Punkte

E-Kurs für Homöopathie Diplom DZVhÄ
Ort: Hochschule für Philosophie, Kaulbachstr. 31a. Veranstalter: 
Deutscher Zentralverein homöopath. Ärzte, LV Bayern. Programm: 
Nachweis D-Kurs vorlegen. Auskunft: von Finck-Leuer, Tel. 089 
44717086, Fax 089 48002572, dzvhae-lv-bayern@t-online.de. Teilnah-
megebühr: 490 Euro. Ermäßigt 440 Euro. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 08.03.2017. (Krämer-Hoenes)

Samstag, 18. März 2017
Sa, 18.03.
09:00
bis So, 19.03.
16:30
17 CME-Punkte

Schwabinger EKG-Kurs
Ort: Tagungszentrum Kolpinghaus München-Zentrum. Veranstalter: 
M. Kiening, M. Weber. Programm: Grundkurs zur systematischen 
EKG-Befundung anhand topographischer Grundlagen; www.ekgkurs.
de. Auskunft: ekg-kurs@web.de. Teilnahmegebühr: 320 Euro. Anmel-
dung erforderlich. Anmeldeschluss: 10.03.2017. (Kiening, Weber)

Samstag, 25. März 2017
Sa, 25.03.
09:00
bis 13:30
6 CME-Punkte

Schwabinger EKG-Training
Ort: Tagungszentrum Kolpinghaus München-Zentrum. Veranstalter: 
M. Kiening, M. Weber. Programm: Interaktive Anleitung zur praxis-
orientierten EKG-Befundung anhand klinischer Fallbeispiele. Eigene 
EKGs können mitgebracht werden. www.ekgkurs.de. Auskunft: ekg-
kurs@web.de. Teilnahmegebühr: 120 Euro. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 17.03.2017. (Kiening, Weber)

Sa, 25.03.
16:20
bis 17:05
3 CME-Punkte

Der besondere Fall: Fibromyalgie, Symptome mit 
Verwechslungsgefahr – Fälle werden diskutiert
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost; Ringstr. 36 (Gesell-
schaftshaus). Veranstalter: Jürgen Schaaf Verlags GmbH. Programm: 
Dr. Andreas Winkelmann: Fokus: Fibromyalgie, Symptome, Fallbe-
richte. Auskunft: Jürgen Schaaf, Tel. 08762 42640, Fax 08762 426419, 
juergen@schaaf-verlag.de. Teilnahmegebühr: 15 Euro. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 22.03.2017. (Winkelmann)

Sa, 25.03.
16:20
bis 17:05
3 CME-Punkte

Laboruntersuchungen in der Rheumatologie aktueller Stand
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost; Ringstr. 36 (Gesell-
schaftshaus). Veranstalter: Jürgen Schaaf Verlags GmbH. Programm: 
Prof. Dr. Herbert Kellner: Laboruntersuchungen, Fallberichte, Studi-
endaten. Auskunft: Jürgen Schaaf, Tel. 08762 42640, Fax 08762 426419, 
juergen@schaaf-verlag.de. Teilnahmegebühr: 15 Euro. Anmeldung er-
forderlich. Anmeldeschluss: 22.03.2017. (Kellner)

Kurse Psychiatrie/Psychotherapie
Mittwoch, 8. März 2017

Mi, 08.03.
19:00
bis 22:00

Was bringt die neue Psychotherapierichtlinie für uns 
Fachärzte für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie – 
Informationsveranstaltung
Ort: ÄKBV München, Elsenheimerstr. 63, Seminarzentrum. Ver-
anstalter: BPM, Berufsverband der Fachärzte für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie Deutschlands. Programm: Psychothera-
peutische Sprechstunde, Akutbehandlung, telefonische Erreichbarkeit, 
Antragstellung an den Gutachter, Rezidivprophylaxe, Gruppenthera-
pie – was ist neu? Auskunft: BPM, Dr. Pfaffinger, Tel. 0172 8035699, 
irmgard.pfaffinger@t-online.de. (Pfaffinger)

Freitag, 10. März 2017
Fr, 10.03.
18:00
bis Mo, 12.03.
21:00
160 CME-
Punkte

Analytische Selbsterfahrungsgruppe – wöchentlich 160 Std.
Ort: München. Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psy-
choanalyse e.V., MAP. Programm: Leitung: Dr. phil. Lilian Otsche-
ret-Tschebiner, weitere Informationen: www.psychoanalyse-map.
de. Auskunft: Friedrich, Tel. 089 2715966, Fax 089 2717085, info@ 
psychoanalyse-map.de. Teilnahmegebühr: 2400 Euro. Anmeldung er-
forderlich. Anmeldeschluss: 05.03.2017. (Friedrich)
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Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: 
Darmzentrum Klinikum Dritter Orden. Programm: Interdisziplinäre 
Besprechung von Patienten mit kolorektalen Karzinomen. Eigene Pati-
enten können vorgestellt werden, Anmeldung 1 Tag vor Veranstaltung 
erbeten. Auskunft: A. Simon, Tel. 089 17951298, Fax 089 17959931298, 
onkologie@dritter-orden.de. Termine: 07.03., 14.03. (Krenz, Eigler)

Di, wöchentl.
16:30
bis 18:15
3 CME-Punkte

Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard am 
Lungentumorzentrum Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum 1 der Radiologie. 
Veranstalter: Lungentumorzentrum Bogenhausen. Programm: Inter-
disziplinäre Besprechung von Patienten mit soliden Tumoren des Tho-
rax und des Mediastinums. Eigene Patienten können vorgestellt wer-
den. Auskunft: Dr. Benedikter, Tel. 089 92702281, Fax 089 92703563, 
pneumologie.kb@klinikum-muenchen.de. Termine: 07.03., 14.03., 
21.03., 28.03. (Benedikter, Meyer, Bodner)

Di, wöchentl.
16:45
bis 17:45
2 CME-Punkte

Gastrointestinale Tumorkonferenz
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demoraum. Veranstalter: 
Chir., Gastro., Nuklear., Onko., Palliativmed., Patho., Radio., Strah-
lenth. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte telefonische Kontaktaufnah-
me. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-8008, giboard@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 07.03., 14.03., 
21.03., 28.03. (Heinemann)

Di, monatl.
18:00
bis 19:00
2 CME-Punkte

Adipositasboard
Ort: Besprechungsraum, AMC-WolfartKlinik. Veranstalter: Zentrum 
für Adipositas- und Metabolische Chirurgie, WolfartKlinik. Pro-
gramm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Eigene Patienten können 
nach Anmeldung vorgestellt werden. Niedergelassene Kollegen sind 
eingeladen.Auskunft: Schmid, Tel. 089 85874925, Fax 089 8587209, 
schmid@wolfartklinik.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 10.01., 
07.02., 07.03. (Meyer, Son, Eversmann)

Di, monatl.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres endokrines Forum: Vortrag und 
Fallpräsentationen
Ort: Chirurgische Klinik der LMU, Nußbaumstr. 20, SR B.102, 1. OG. 
Veranstalter: Prof. Dr. M. Reincke, Prof. Dr. K. Hallfeldt. Programm: 
Vortrag und Fallpräsentationen Endokrinologie, eigene Fälle können 
nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: sekretariat.reincke@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 07.03., 
04.04., 02.05., 06.06. (Reincke, Hallfeldt)

Mittwoch
Mi, wöchentl.
07:30
bis 08:15

Endokrinologisches Board (inkl. Endometriose/Osteoporose)
Ort: Klinikum r. d. Isar, Frauenklinik. Veranstalter: Frauenklinik der 
TU. Programm: Besprechung aktueller gynäkologisch-endokrinologi-
scher Fälle. Auskunft: Jervelund, Tel. 089 4140-6759, gesine.jervelund 
@mri.tum.de. Termine: 08.03., 15.03. (Kiechle, Seifert-Klauss)

Mi, wöchentl.
08:15
bis 10:15
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und 
Gynäkologischen Tumorzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. Ver-
anstalter: Gynäkologie. Programm: Fallbesprechungen. Eigene Pati-
enten können vorgestellt werden. Auskunft: Sekretariat Brustzentrum, 
Tel. 089 17952540, Fax 089 17951993, brustzentrum@dritter-orden.de. 
Termine: 08.03., 15.03. (Himsl, v. Koch, Gabka)

Mi, wöchentl.
08:30
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres nephrologisch-gefäßchirurgisches 
Kolloquium
Ort: Med. Klinik u. Poliklinik IV, Ziemssenstr. 1, Dialyseabt. Zi. 143. 
Veranstalter: Nephrologisches Zentrum. Referenten: Prof. Dr. T. Sit-
ter, PD Dr. M. Wörnle, Dr. B. Pirayesh. Auskunft: E. Aigner, Tel. 089 
440053325, Fax 089 440054485, elfriede.aigner@med.uni-muenchen.
de. Termine: 08.03., 15.03., 22.03., 29.03. (Sitter, Wörnle, Pirayesh)

Mi, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Journal Club
Ort: Röntgen-Demonstrationsraum, Haus A. Veranstalter: Klinik für 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie und Innere Medizin, Not-
fallzentrum am Klinikum Neuperlach. Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen Endokrinolo-
gie, Diabetologie, Angiologie, allgemeine Innere Medizin und Not-
fallmedizin. Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. 089 6794-
2401, Fax 089 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@klinikum-muenchen.
de. Termine: 08.03., 15.03., 22.03., 29.03. (Palitzsch)

Mo, monatl.
17:00
bis 18:00

Fragen, Fälle, Fachgespräche – Essstörungsdialoge im TCE
Ort: TCE, Lachnerstr. 41. Veranstalter: Therapie-Centrum für Ess-
störungen (TCE). Programm: Die TCE-Essstörungsdialoge bieten 
die Möglichkeit, sich fachlich auszutauschen, eigene Patienten vor-
zustellen und in der gemeinsamen Diskussion eine individuelle The-
rapieempfehlung zu erarbeiten. Auskunft: Therapie-Centrum für 
Essstörungen (TCE), Tel. 089 358047-3, Fax 089 35804747, tce@dritter- 
orden.de. Termine: 13.03., 27.03., 10.04. (Lachenmeir, Bodewees)

Mo, 14-tägl.
17:30
bis 19:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Chirurgischen Klinikum 
München Süd
Ort: Am Isarkanal 30, Röntgen-Besprechungsraum, 4. OG. Veranstal-
ter: Chirurgisches Klinikum München Süd. Programm: Fallbespre-
chungen. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: M. 
Ohlberger, Tel. 089 72440-224, Fax 089 72440-400, martina.ohlberger@ 
artemed.de. Termine: 13.03., 27.03., 10.04. (Mussack, Gross, Ley)

Mo, monatl.
19:30
bis 21:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre nach außen offene Schmerzkonferenz mit 
Fallvorstellung
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 2, UG. Veranstalter: Algesiologikum MVZ & Algesiologikum 
Tagesklinik Schmerzmedizin. Programm: Interdisziplinäre Fallbe-
sprechung mit interaktiver Vorstellung von chronischen Schmerz-
patienten; Leitung: Thoma, Klasen, Brinkschmidt, Schiessl, Gockel, 
Reichenbach-Klinke, Kaube. Auskunft: Tel. 089 452445-226, Fax 089 
452445-418, akademie@algesiologikum.de. Termine: 13.03., 10.04. 
(Thoma, Klasen)

Dienstag
Di, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Mammaboard
Ort: Klinikum r. d. Isar, Frauenklinik. Veranstalter: Frauenklinik der 
TU. Programm: Besprechung gynäkologisch-onkologischer Fälle. Ter-
mine: 07.03., 14.03. (Kiechle)

Di, wöchentl.
07:30
bis 10:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und 
Gynäkologischen Krebszentrums
Ort: Frauenklinik, Taxisstr. 3, Inforaum 3. OG. Veranstalter: Onko-
logisches Zentrum Frauenklinik. Programm: Fallbesprechungen on-
kologischer Patienten im interdisziplinären Team. Auskunft: Kreuzer, 
Tel. 089 1303-39828, 089 1303-39591, Fax 089 1303-3824, rkmonko.
gynsekr@swmbrk.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 07.03., 
14.03., 21.03., 28.03. (Braun, Pölcher, Ankel)

Di, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Journal Club
Ort: Röntgen-Demonstrationsraum, Haus A. Veranstalter: Klinik für 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie und Innere Medizin, Not-
fallzentrum am Klinikum Neuperlach. Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen Endokrinolo-
gie, Diabetologie, Angiologie, allgemeine Innere Medizin und Not-
fallmedizin. Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. 089 6794-
2401, Fax 089 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@klinikum-muenchen.
de. Termine: 07.03., 14.03., 21.03., 28.03. (Palitzsch)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Endokrine Konferenz
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Schilddrüsenzentrum, Zentrum 
Neuroendokrine Tumoren. Programm: Vorstellung aktueller Fälle von 
Patienten mit endokrinen Tumorerkrankungen. Auskunft: Scheidhau-
er, Tel. 089 4140 2961, k.scheidhauer@tum.de. Termine: 07.03., 14.03., 
21.03., 28.03. (Scheidhauer, Martignoni)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Crohn- und Colitis-Board
Ort: Isarklinikum München. Veranstalter: Prof. Dr. Thomas Ochsen-
kühn. Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit 
chronisch entzündlichen Darmerkrankungen. Auskunft: Thomas 
Ochsenkühn, Tel. 089 1499038318, Fax 089 1499038105, thomas.
ochsenkuehn@isarklinikum.de. Termine: 07.03., 14.03., 21.03., 28.03. 
(Ochsenkühn)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum 
Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: On-
kologisches Zentrum. Programm: Besprechung von Patienten mit GI-, 
Pankreas-, Schilddrüsen-, Lungentumoren und hämatologischen Neo-
plasien. Eigene Patienten können vorgestellt werden, Anmeldung 1 
Tag vor Veranstaltung erbeten. Auskunft: A. Simon, Tel. 089 17951298, 
Fax 089 17959931298, onkologie@dritter-orden.de. Termine: 07.03., 
14.03. (Krenz, Eigler, Weidenhöfer)
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Mi, 14-tägl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Wundkonferenz: Chronische und 
Problemwunden
Ort: Klinikum r. d. Isar, Trogerstr. 18, Hörsaal Pathologie. Veranstal-
ter: Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie. Programm: 
Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle. Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Anmeldung bis 5 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn. Auskunft: Plastische Ambulanz, Tel. 089 4140-2176, Fax 089 
4140-7480, mri.wundkonferenz@mri.tum.de. Termine: 08.03., 22.03., 
05.04., 19.04. (Machens, Biedermann, Eckstein)

Mi, wöchentl.
16:30
bis 17:30
2 CME-Punkte

Interdiziplinäre Tumorkonferenz, Abdominalzentrum 
Neuperlach
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs A, EG R4151. 
Veranstalter: Tumorzentrum München Süd. Programm: Vorstellung 
und interdisziplinäre Diskussion aktueller Fälle von Tumoren des Gas-
trointestinaltraktes. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. Aus-
kunft: Prof. Dr. M. Karthaus, Tel. 089 6794-2651, Fax 089 6794-2448, 
cornelia.ludwig@klinikum-muenchen.de. Termine: 08.03., 15.03., 
22.03., 29.03. (Karthaus, Nüssler, Schmitt)

Mi, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Hepatologisches Kolloquium
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Ver-
anstalter: Abteilung Innere Medizin I. Programm: Interdisziplinäre 
Diskussion hepatologischer Fälle. Klinische Vorstellung, histologi-
sche Befundbesprechung, Therapieplanung. Niedergelassene Kollegen 
sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, Tel. 089 1797-2401, Fax 
089 1797-2420, gastro@barmherzige-muenchen.de. Termine: 08.03., 
15.03., 22.03., 29.03. (Rust, Poremba)

Mi, wöchentl.
17:30
bis 18:30

Viszeralmedizinische Konferenz gut- und bösartiger 
Pankreaserkrankungen
Ort: Konferenzraum Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163. 
Veranstalter: Pankreaszentrum: Prof. Dr. W. Thasler, Prof. Dr. P. Born. 
Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit Pankreas- 
und anderen viszeralmedizinischen Erkrankungen. Hausärzte können 
eigene Patienten vorstellen (Anmeldung der Fälle erbeten). Auskunft: 
Dr. F. Treitschke, Tel. 089 1303-2553, Fax 089 1303-2549, frank.
treitschke@swmbrk.de. Termine: 08.03., 15.03., 22.03., 29.03. (Thasler, 
Born, Treitschke)

Mi, 14-tägl.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Sitzung der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung von 
Diagnostik und Therapie der Dysphagie e.V.
Ort: Klinikum r. d. Isar, Radiologie Seminarraum Station 2/3. Veran-
stalter: Klinikum r. d. Isar. Programm: Fallbeispiele zu Diagnostik und 
Therapie der Dysphagie, Vorstellung eigener Fälle möglich. Termine: 
15.03., 29.03., 12.04. (Bajbouj, Feußner, Haulitschek)

Donnerstag
Do, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Tumorboard
Ort: Klinikum r. d. Isar, Frauenklinik. Veranstalter: Frauenklinik der 
TU. Programm: Besprechung aktueller gynäkologisch-onkologischer 
Fälle. Termine: 09.03., 16.03. (Kiechle)

Do, wöchentl.
08:00
bis 09:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Herzteamsitzung:  
kardiologische, kardiochirurgische, kardioanästhesiologische 
Konferenz mit Fallbeispielen
Ort: Klinik Augustinum, Konferenzraum der Ärzte, Wolkerweg 
16. Veranstalter: Klinik Augustinum und Herzchirurgische Klinik 
Großhadern. Programm: Herzteamsitzung mit interdisziplinärer 
Fallbesprechung. Fallvorstellung niedergelassener Kardiologen sind 
willkommen (in diesem Fall bitte Voranmeldung inkl. Bildmaterial). 
Auskunft: Dr. Markus Füller, Tel. 089 7097-0, Fax 089 7097-1137,  
fueller@med.augustinum.de. Termine: 09.03., 16.03., 23.03. (Block)

Do, wöchentl.
15:00
bis 17:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie 
Großhadern
Ort: Klinikum Großhadern, U3 Besprechungsraum. Veranstalter: 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Programm: Fallbe-
sprechungen. Auskunft: Dr. Rachel Würstlein, Tel. 089 4400-0, rachel. 
wuerstlein@med.uni-muenchen.de. Termine: 09.03., 16.03., 23.03., 
30.03. (Mahner, Harbeck, Würstlein)

Do, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Beckenbodenkonferenz
Ort: Chirurgische Klinik München-Bogenhausen, Denninger Str. 44, 
Besprechungsraum 1. OG. Veranstalter: Beckenbodenzentrum Mün-
chen. Programm: Vorstellung und Besprechung interdisziplinärer 
Fälle und mitgebrachter Kasuistiken. Auskunft: Khan, Tel. 089 92794-
1625, Fax 92794-1624, khan@chkmb.de. Termine: 09.03., 16.03., 
23.03., 30.03. (Liedl, Dejewski, Durner)

Mi, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Endokrines Tumorboard des Zentrums für Endokrine 
Tumoren (ZET)
Ort: Medizinische Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Großer Hörsaal. Veran-
stalter: Prof. Dr. R. Schmidmaier. Programm: Fallpräsentation. Aus-
kunft: zet@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termin: 
08.03. (Schmidmaier)

Mi, wöchentl.
14:00
bis 15:00
1 CME-Punkt

Patientenboard Conn- und Cushingsyndrom
Ort: Medizinische Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Großer Hörsaal. Veran-
stalter: Prof. Dr. M. Reincke. Programm: Fallpräsentation. Auskunft: 
zet@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termin: 08.03. 
(Reincke)

Mi, monatl.
14:45
bis 16:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz Stiglmaierplatz
Ort: Löwenbräukeller, Nymphenburger Str. 2. Veranstalter: Dr. Kam-
mermayer (Schmerzzentrum), Dr. Dr. Kleinhans. Programm: Praxisre-
levante Schmerzsyndrome mit Patientenvorstellung. Eigene Fälle kön-
nen vorgestellt werden. Auskunft: Kammermayer, Tel. 089 14332510, 
Fax 089 1433251251, kammermayer@ambulantes-schmerzzentrum.
de. Termine: 08.03., 05.04. (Kammermayer, Kleinhans)

Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des gynäkologischen Tumorzentrums 
München Süd des Städtischen Klinikums Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E.302. 
Veranstalter: Frauenklinik der städtischen Kliniken Harlaching und 
Neuperlach. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Termine: 
08.03., 15.03., 22.03., 29.03. (Frangini)

Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Brustzentrums München Süd des 
Städtischen Klinikums Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E.302. 
Veranstalter: Frauenklinik der städtischen Kliniken Harlaching und 
Neuperlach. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Termine: 
08.03., 15.03., 22.03., 29.03. (Frangini)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Angiologisches Kolloquium
Ort: Med. Poliklinik, Demo-Raum, Institut für Klinische Radiologie. 
Veranstalter: Med. IV, Angiologie, Gefäßzentrum. Programm: Inter-
disziplinäre Fallkonferenz mit Angiologen, Gefäßchirurgen und Ra-
diologen zu angiologischen Problemen. Eigene Fälle können diskutiert 
werden. Auskunft: Klammroth, Tel. 089 4400-53509, Fax 089 4400-
54494, baerbel.klammroth@med.uni-muenchen.de. Termine: 08.03., 
15.03., 22.03., 29.03. (Hoffmann, Banafsche, Reiser)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Krankenhaus 
Barmherzige Brüder
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Veran-
stalter: Darmzentrum am Krankenhaus Barmherzige Brüder. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorektalem 
Karzinom und anderen gastrointestinalen Tumorerkrankungen. Nie-
dergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, Tel. 
089 1797-2401, Fax 089 1797-2420, gastro@barmherzige-muenchen. 
de. Termine: 08.03., 15.03., 22.03., 29.03. (Rust, Spatz)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Herzteamsitzung
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie U1. 
Veranstalter: PD. Dr. Johannes Rieber. Programm: Besprechung von 
Patienten mit hochgradien Aortenstenosen. Entscheidung kardiolo-
gischer oder herzchirurgischer Aortenklappenersatz. Auskunft: Hoff-
mann, Tel. 089 9270 – 2071, Fax 089 9270 – 2683, ellen.hoffmann@ 
klinikum-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 08.03., 
15.03., 22.03., 29.03. (Rieber)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Tumorkonferenz Darm- und Pankreaszentrum am 
Rotkreuzklinikum
Ort: Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 
Veranstalter: Prof. Dr. W. Thasler, Prof. Dr. P. Born, Prof. Dr. Ch. Salat. 
Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorek-
talem Karzinom, Pankreaskarzinom sowie anderen hämato-onkolo-
gischen Erkrankungen; eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Dr. F. Treitschke, Tel. 089 1303-2553, Fax 089 1303-2549, 
frank.treitschke@swmbrk.de. Termine: 08.03., 15.03., 22.03., 29.03. 
(Thasler, Treitschke)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit 
Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum H5. Veranstalter: Chirur-
gische Klinik und Leber Centrum München. Programm: Kolloquium 
mit Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation. Auskunft: Prof. 
Dr. Markus Guba, Tel. 089 44000, markus.guba@med.uni-muenchen.
de. Anmeldung erforderlich. Termine: 08.03., 15.03., 22.03. (Gerbes, 
Guba, Eser, Rehm)
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Meldeschluss für Heft 6/2017:  
Donnerstag, 9. März 2017, 

12 Uhr

4th Winter Symposium of the  
Human Motion Project

8.3.2017 am Klinikum rechts der Isar, Autitorium B. 7 BLÄK Punkte

Auf dem diesjährigen Symposium werden wir den Augenmerk auf die  
verschiedenen Aspekte des Gehens richten. Dabei beschäftigen wir uns mit 
den Folgen der Gehgeschwindigkeit im Alltag auf die Gesundheit – mit oder 
ohne medikamentöse Behandlung. Ein Schwerpunkt liegt hierbei auf dem 

Thema Einsatz von „Wearables“ in klinischen Studien. Eingeladen sind  
nationale und internationale Forscher, Ärzte und Pharma-Industrie.

Das Symposium findet in englischer Sprache statt.

http://www.thehumanmotioninstitute.org/node/214

Niederlassungsseminar für Ärzte

„Ihr Notfallkoffer für die Niederlassung“

Teil 1: Donnerstag, 23.03.2017, 18:00–21:00 Uhr
Teil 2: Donnerstag, 30.03.2017, 18:00–21:00 Uhr

Welche Voraussetzungen muss ich für meine Niederlassung schaffen?
Wie suche ich eine Praxis? 
Welche Unterlagen benötige ich zur Beurteilung einer Praxis?
Wie beurteile ich die Qualität einer gefundenen Praxis? 
Wie beurteile ich den geforderten Kaufpreis? 
Wie rechnet sich die Praxis für mich?
Wie errechne ich mein verfügbares Einkommen?
Was muss ich zu Finanzierung und öffentlichen Mitteln wissen?
Was muss ich zu Kauf- , Gesellschafts- und Mietvertrag wissen?

Ort und Anmeldung: 
Marburger Bund Bayern Wirtschaftsdienst

Bavariaring 42, 80336 München
Tel: 089 725 30 75, Fax: 089 746 04 74

www.wvd-bayern.de / mail@wvd-bayern.de 

Gebühr: 80 Euro (mb-Mitglieder 60 Euro)

 | Gültig ist die Preisliste Nr. 9 vom 1. Juli 2014

Sie können Ihren Anzeigenauftrag per Post, E-Mail, als Fax oder online aufgeben. Die entsprechenden 
Formulare finden Sie im Internet unter www.zuckschwerdtverlag.de > Zeitschriften. Für Einhefter und 
Beilagen wenden Sie sich bitte direkt an den Verlag (Telefon: 089-89 43 49-0, Fax: 089-89 43 49-50, 
E-Mail: post@zuckschwerdtverlag.de).

Do, wöchentl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Helios Klinikum 
München West
Ort: Helios Klinikum München West, Röntgen-Demoraum, Neubau, 
EG. Veranstalter: Darmzentrum Pasing. Programm: Interaktive Fall-
vorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und Therapiebe-
sprechung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eige-
ner Fälle) eingeladen. Auskunft: Tel. 089 88922374, Fax 089 88922411, 
brigitte.mayinger@helios-kliniken.de. Termine: 09.03., 16.03., 23.03., 
30.03. (Mayinger, Bielesch)

Do, wöchentl.
16:30
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard/Leberboard Onkologisches 
Zentrum Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie 
U1. Veranstalter: Abdominalzentrum, Städt. Klinikum München. 
Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit soliden 
Tumoren und Lebertumoren, Schwerpunkt gastroenterologische und 
urologische Patienten. Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Fuchs, Tel. 089 9270-2061, Fax 089 9270-2486, martin.
fuchs@klinikum-muenchen.de. Termine: 09.03., 16.03. (Fuchs)

Do, wöchentl.
16:45
bis 17:45
2 CME-Punkte

Gastrointestinale Tumorkonferenz
Ort: KUM – Campus Großhadern, Röntgen B, Demoraum. Veranstal-
ter: Chir., Gastro., Nuk., Onko., Palliativmed., Patho., Radio., Strah-
lenth. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte telefonische Kontaktaufnah-
me. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-8008, giboard@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 09.03., 16.03., 
23.03., 30.03. (Heinemann)

Do, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard
Ort: Isarklinikum München. Veranstalter: Interdisziplinäres Visze-
ralzentrum. Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten. 
Auskunft: Interdisziplinäres Viszeralzentrum Isarklinikum, Tel. 089 
1499038300, Fax 089 1499038305, tumorboard@isarklinikum.de. Ter-
mine: 09.03., 16.03., 23.03., 30.03. (Seidl, Heitland, Bader)

Do, wöchentl.
18:30
bis 20:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums am 
Englischen Garten
Ort: Frauenklinik Dr. Geisenhofer, Speisesaal. Veranstalter: Brustzen-
trum am Englischen Garten. Programm: Vorstellung aktueller Fälle 
von Patientinnen des Brustzentrums. Teilnahme gerne mit eigener Pa-
tientenvorstellung (Zweitmeinung) und nach vorheriger Anmeldung. 
Auskunft: Brunner, Tel. 089 3831-108, Fax 089 3831-178, brunner@
geisenhoferklinik.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 09.03., 16.03., 
23.03., 30.03. (Heitmann)

Freitag
Fr, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Mammaboard 2
Ort: Klinikum r. d. Isar, Frauenklinik. Veranstalter: Frauenklinik der 
TU. Programm: Besprechung gynäkologisch-onkologischer Fälle. Ter-
mine: 24.02., 03.03., 10.03., 17.03. (Kiechle)

Fr, wöchentl.
07:30
bis 08:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Konferenz für Knochen- und 
Weichteiltumoren
Ort: Pathologisches Institut, Trogerstr. 18, Kleiner Hörsaal. Veranstal-
ter: Klinik für Orthopädie und Sportorthopädie, Klinikum r. d. Isar, 
TU. Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit Kno-
chen- und Weichteiltumoren. Auskunft: Prof. Dr. H. Rechl, Tel. 089 
4140-2283, Fax 089 4140-4849, rechl@ortho.med.tum.de. Termine: 
10.03., 17.03., 24.03., 31.03. (von Eisenhart-Rothe, Rechl)

Telefon: 089 894349-0 
Mail: info@zuckschwerdtverlag.de

Wir beraten Sie bei Ihren Publikationsplänen. 
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:
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Klinik Menterschwaige 
 Fachklinik für Psychiatrie I Psychotherapie
 Psychoanalyse I Psychosomatik

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung! Bitte schicken Sie diese 
vorzugsweise per E-Mail an:

Klinik Menterschwaige 
Personalwesen, Frau Cornelia Treffler, Geiselgasteigstraße 203, 81545 München 

Tel.: 089/ 642723-1, E-Mail: personal@klinik-menterschwaige.de

Die Dynamisch-Psychiatrische Klinik Menterschwaige ist ein 
Fachkrankenhaus für stationäre Psychiatrie, Psychotherapie, Psychoanalyse 

und Psychosomatik mit 62 Planbetten in München.
Für den Einsatz in unserer Fachklinik suchen wir

ab sofort oder nach Vereinbarung DREI Ärztinnen bzw. Ärzte

Wir wünschen uns Ärztinnen/Ärzte, die gern in einem Team von Ärzten, 
Psychologen, Sozialpädagogen sowie Krankenpflegekräften zusammenarbeiten 
und an der integrativen Behandlung psychisch und psychosomatisch erkrankter 
Menschen interessiert sind. Neben den medizinischen Aufgaben sollten Sie 
Interesse an psychosomatischen Zusammenhängen zeigen.

Wir bieten Ihnen ein angenehmes Arbeitsklima in einem netten Team mit 
guter Teamarbeit, intensivem fachlichen Austausch, umfangreiche Fort- und 
Weiterbildung, sowie eine betriebliche Altersversorge. Die Vergütung erfolgt 
nach dem Tarif der Privatkrankenanstalten in Bayern.

ERFAHRENE/-R ÄRZTIN/ARZT
für die PSYCHIATRISCHE TÄTIGKEIT in unserer KLINIKAMBULANZ

in Teilzeit (19,25 Stunden/Woche)

FACHÄRZTIN/FACHARZT FÜR PSYCHIATRIE 
UND PSYCHOTHERAPIE 

in Teilzeit (30 Stunden/Woche)

ODER ASSISTENZÄRZTIN/-ARZT  
in fortgeschrittener Weiterbildung für Psychiatrie und Psychotherapie 

sowie möglichst in tiefenpsychologischer Ausbildung.

UND EINE-/N ASISSTENZÄRTZIN/ASSISTENARZT 
für den Einsatz im Wochenendtag- bzw. Nachtdienst in Teilzeit

Weiterbildungsassistent(in)  
Psychiatrie/Psychotherapie

gesucht für große psychiatrische Gemeinschaftspraxis in 
der Münchner Innenstadt. Halbtagstätigkeit.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1431 an den Verlag

Internistische Gemeinschaftspraxis im Zentrum von München  
– Angiologie/Phlebologie/Endokrinologie/Diabetologie –  

mit Belegarzttätigkeit sucht ab sofort 

Weiterbildungsassistent/in Allgemeinmedizin
in Voll- oder Teilzeit (6 Mo. ambulant, 6 Mo. stationär).

www.angiologie-zentrum-muenchen.de.  
Bewerbungen bitte per E-Mail an: tato@angiopraxis.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie zum nächst-
möglichen Zeitpunktvorerst befristet in Voll- und Teilzeit.

Die Klinik Höhenried in Bernried am Starnberger See mit den 
Fachbereichen Kardiologie, Orthopädie sowie Psychosoma-
tik ist mit 524 Betten und mehr als 300 Mitarbeitern eine der 
größten Rehabilitationsklinik in Deutschland. Jährlich behan-
deln wir in der Kardiologie  über 3.000 Patienten und bereiten 
sie mit speziellen therapeutischen Maßnahmen auf die Rück-
kehr in ein aktives Berufs- und Alltagsleben nach akuten Er-
krankungen oder operativen Eingriffen vor.

Gute Gründe für die Reha:
• Wenn Sie schon in fortgeschrittener Weiterbildung oder 

Facharzt für Innere Medizin/Allgemeinmedizin sind, sollten 
Sie Ihre Erfahrungen in der Reha komplettieren

• Die postakute Patientenversorgung in der Reha ermöglicht 
den Aufbau einer intensiven und vertrauensvollen Arzt-Pa-
tientenbeziehung 

• Rehabilitation ist für uns die ganzheitliche Leistung eines 
interdisziplinären Teams unter ärztlicher Leitung in gegen-
seitiger Wertschätzung und in einer patientenzentrierten 
Organisation

• Außer in seiner sozialen Kompetenz wird der Arzt fach- und 
allgemeinmedizinisch gefordert.

• Die Kardiologie der Klinik Höhenried ist eine Rehabilita-
tionsklinik der ersten Stunde mit 50 jähriger Erfahrung 
und eine der führenden Rehabilitationseinrichtungen in 
Deutschland

Das erwartet Sie:
• Eine ausführliche Einarbeitung in reha-spezifische Verfah-

ren und Therapieformen der Kardiologie sowie sozialmedi-
zinische Fragestellungen wird gewährleistet

• Wir bieten eine strukturierte und umfassende Weiterbildung 
und auf Wunsch eine langfristige berufliche Perspektive

• Bei uns herrscht eine kollegiale und angenehme Arbeitsat-
mosphäre

• Die Klinik liegt in einer der schönsten Gegenden Deutsch-
lands direkt am Starnberger See

• Die leistungsgerechte Vergütung orientiert sich am TV-
TgDRV

• Kinderbetreuungszuschuss für nicht-schulpflichtige Kinder
• Hilfe bei der Wohnraumbeschaffung
• Unterstützung bei Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen

Ihr Ansprechpartner:
Für erste Informationen vorab steht Ihnen gerne Frau Dr. med. 
Christa Bongarth, Ärztliche Direktorin und Chefärztin der Kar-
diologie, unter der Tel. Nr. 08158/24-32010 zur Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe des möglichen Eintrittstermins an:

Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd
Klinik Höhenried gGmbH
Rehabilitationszentrum am Starnberger See 
Personalstelle
82347 Bernried

Email: personalstelle@hoehenried.de

Assistenzarzt (m/w)
Fachbereich: Innere Medizin 

und Kardiologie
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Herzlich willkommen als

Assistenzarzt (m/w)
Physikalische und Rehabilitative Medizin bzw. Orthopädie

www.fachklinik-bad-heilbrunn.de

Ihre Aufgaben:
� Versorgung der Patienten in unserer konservativ-orthopädischen Akut-
 klinik (Zentrum für Schmerzerkrankungen) und Rehabilitationsklinik

Ihr Profi l:
� Interesse an konservativer Akutmedizin und Rehabilitation
� Sozialkompetenz und Teamfähigkeit

Wir bieten:
� Eine an Aufgabe und Verantwortung orientierte Vergütung
� Umfassendes Weiterbildungsangebot:
     - Physikalische und Rehabilitative Medizin (5 Jahre; voll) in Rotation  
  mit Neurologie
     - Orthopädie (1 Jahr)
     - Spezielle Schmerztherapie (1 Jahr; voll)
     - Sozialmedizin (1 Jahr; voll)

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Dr. Michael Fäßler (Chefarzt) gerne 
telefonisch unter 08046 18-4117 zur Verfügung.

Die m&i-Fachklinik Bad Heilbrunn ist eine modern 
ausgestattete Klinik für spezialisierte Akutmedizin 
und medizinische Rehabilitation mit innovativen 
Behandlungskonzepten in den Fachbereichen 
Orthopädie, Neurologie, Innere Medizin/Diabeto-
logie/Kardiologie und Transplantationsmedizin.

Die Klinik gehört zur m&i-Klinikgruppe Enzensberg, 
die als privatwirtschaftlich geführtes Unternehmen 
im Gesundheitswesen das Dach interdisziplinär 
ausgerichteter Fachkliniken und Gesundheitszent-
ren an zehn Standorten in Deutschland bildet.

Ihre Bewerbung richten Sie 
bitte an:
m&i-Fachkliniken Bad Heilbrunn 
Maximilian Roth, Personalabteilung
Wörnerweg 30
83670 Bad Heilbrunn

bewerbung@fachklinik-bad-
heilbrunn.de

oder bewerben Sie sich online

Praxis für Allgemeinmedizin im Münchner Osten
sucht zur Verstärkung ihres Ärzteteams

FÄ/FA für Allgemeinmedizin
für 20 Std/Wo

Bewerbung bitte unter
allgemeinmedizin-josephsburg@t-online.de

FA/FÄ für Dermatologie
für 1–2 Tage in München gesucht.  
Späterer Praxiseinstieg erwünscht. 

dermatologie-praxis@gmx.de

WB-Assistent/in für Allgemeinmedizin
ab Juni 2017 gesucht

Volle Weiterbildung 24 Monate in vielseitiger Praxis  
mit internistischer Diagnostik, Chirurgie, Akupunktur etc.  

in Mü-SO.

Bewerbungen bitte unter praxis-sp@t-online.de

Medical Advisor/Consultant (m/w)
Sciarc GmbH ist ein innovatives Unternehmen im Bereich  

Healthcare Education & Consulting. Für unseren Geschäftsbereich 
„Medical Education, Consulting & Writing“ suchen wir einen  

Mitarbeiter (m/w). Studium oder Ausbildung im medizinischen 
Bereich wünschenswert.

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen bitte an info@sciarc.de, 
Sciarc GmbH, Schorner Straße 1 A, 82065 Baierbrunn
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MOS medical helpline GmbH
Internationale ärztliche Assistance Notrufzentrale

Wir suchen ab sofort zur Erweiterung unseres Ärzteteams eine/n 
mehrsprachige/n Ärztin/Arzt, (Englisch und Französisch oder Spanisch, so-

wie weitere Sprachen wünschenswert …) mit dem Herzen am richtigen Fleck 
kombiniert mit der Fähigkeit zu pragmatischen Problemlösungen.

Wir bieten 30 bis 40 Std/Woche – mit der Option Heimarbeitsplatz!!!
Sollte die anspruchsvolle Aufgabe Ihr Interesse geweckt haben, sind Sie in 

unserem Ärzteteam herzlich willkommen.

Gestalten Sie mit uns Ihre Zukunft, wir freuen uns auf Ihre  
aussagekräftige Bewerbung bitte unter

w.tannhaeuser@mosmedical.de

FACHARZT FÜR PSYCHIATRIE (m/w)
in Teilzeit per sofort in MVZ in Neuhausen gesucht.  

Möglichkeit, eigene Schwerpunkte aufzubauen, gesicherter 
Zugang von Neupatienten, individuell gestaltbare  

Arbeitszeiten, Austausch mit weiteren Fachgebieten in 
einem interdisziplinären Team, Teil eines familiengeführten 
Unternehmensverbundes mit Fokus auf langfristig solide 

Entwicklung.
Mehr Informationen auf www.cipm-muenchen.de.  

Bewerbungen bitte an Julia Antoni 
(antoni@cipm-muenchen.de)

Assistenzarzt gesucht
Weiterbildung zum Facharzt für Plastische und 
Ästhetische Chirurgie in privater Praxisklinik

Dr. Klöppel & Kollegen, MediCenter Solln
Wolfratshauser Straße 216, 81479 München, Ansprechpartner  
Sandra Mikulic, info@drkloeppel.com, Telefon 089 79070780

www.drkloeppel.com

Gemeinschaftspraxis in München (Stadt) sucht

Gastroenterologin/Gastroenterologe
als Partner

KV-Sitz vorhanden.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1531 an den Verlag
Internist/in oder

Facharzt/in mit Zusatz Diabetologie
gesucht ab 1.4.17 für 2–3 halbe Tage/Woche in schöner 

Diabetes-Schwerpunktpraxis, München Zentrum,  
mit nettem Team.

Bewerbungen bitte an: info@dr-meryk.de
Gastroenterologe/in

für fachinternistische Praxis gesucht.
Teil-oder Vollzeit  

im Münchner Westen.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1535 an den Verlag
FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN 

ODER INNERE MEDZIN (m/w)
in Teilzeit 20–30 h pro Woche per 01.07.2017 in MVZ im Zentrum 
Münchens gesucht. Nettes, motiviertes Team, viele Neupatienten, 

moderne Räumlichkeiten, sehr gute Geräteausstattung, enger 
Austausch mit Fachgebieten Neurologie und Psychiatrie.  

Bewerbung bitte an: gabriele.hoffmann@mvz-sendlinger-tor.de

MEHRERE FACHÄRZTE Allgemeinmedizin/ 
Innere Medizin (m/w) in Teilzeit

per sofort in MVZ im Zentrum Münchens gesucht. Betreuen Sie als Hausarzt-
Team mehrere Pflegeheime über ein entsprechendes Dienstplanmodell. 

Flexible Auswahl der Einsatzzeiten. Beste Unterstützung durch Pflegeheim-
erfahrene MFAs. Ausschließlich mobiler Einsatz geplant inkl. Stellung eines 

Dienstwagens für das Team. 
Info: www.mvz-sendlinger-tor.de – Bewerbung bitte an: 

florian.birke@cip-gruppe.de

Qualität durch Spezialisierung

Das Hernienzentrum Dr. Ulrike Muschaweck / Dr. Joachim Conze 
PartG, mit Sitz im Arabellapark in München-Bogenhausen ist die 
erste und bisher einzige Einrichtung in Europa, die sich seit mehr als 
20 Jahren ausschließlich mit Operationen von Hernien beschäftigt. 

Für den Praxis- und OP-Bereich suchen wir zum

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Assistenzärztin (w/m) in Voll- oder Teilzeit

Es erwarten Sie ein interessantes und abwechslungsreiches Aufga-
benspektrum, ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem engagierten 
Team, flexible Arbeitszeiten sowie ein überdurchschnittliches Gehalt.

Zu Ihren Aufgaben gehören u. a.:

•	Persönliche und telefonische Betreuung internationaler  
Patienten

•	Klinische und Ultraschall-Untersuchungen
•	Perioperative Risikoevaluierung und Aufklärung
•	Assistenz bei Hernienoperationen

Muttersprache Deutsch, verhandlungssichere, sehr gute Englisch-
kenntnisse in Wort und Schrift, eine präzise Arbeitsweise, hohe 
Leistungsbereitschaft und zeitliche Flexibilität sowie angenehme Um-
gangsformen und ein gepflegtes Erscheinungsbild setzen wir voraus.

Wir bitten ausschließlich um vollständige schriftliche Bewerbungen, 
gerne als E-Mail, an Frau Isabella Specht is@hernien.de.

www.leistenbruch.de
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Wir bieten ab sofort eine

Weiterbildungsstelle zum 
Facharzt/Ärztin für  

Kinder- und Jugendpsychiatrie
in SPV Praxis im Münchner Osten. Weiterbildung auch in 

Teilzeit möglich.

Bei Interesse bitte Bewerbung an info@kjp-vaterstetten.de

Große allgemeinärztliche Praxis im Münchner Nord-Westen  
(S-Bahn-Anschl.) mit umfangreichem internistischem, angiologi-

schem, allergologischem und chirurgischem, diagnostischem und 
therapeutischem Spektrum inkl. farbcodierter Duplex/Doppler/Sono, 

Diabetologie, 24-h-RR, 24-h-EKG, Ergo etc. sucht einen/eine

Weiterbildungskollegen/-in zum Facharzt für 
Innere- und Allgemeinmedizin

für 24 Monate und zu sehr guten Konditionen.

Bewerbung bitte an:
Dr. Hermannstaller/Dr. Zimmermann

Angerlohstraße 1, 80997 München, Tel.: 089 8128394

Ingolstadt, im Herzen Bayerns gelegen, ist mit seinen gut 130.000 Einwohnern das
Oberzentrum der Region 10. Die Stadt ist geprägt von einer dynamischen Entwicklung, die
durch innovative Unternehmen gefördert wird. Ausgezeichnete Bildungsmöglichkeiten und
attraktive Kultur- und Freizeitmöglichkeiten runden das Gesamtbild ab.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt den/die

Leiter/in des Gesundheitsamtes
(Amtsärztin / Amtsarzt)
Die Stelle ist mit Besoldungsgruppe A 16 bewertet; soweit die
Einstellung als Tarifbeschäftigte/r erfolgen soll, bitten wir um Angabe
der Gehaltsvorstellung.

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie unter
www.ingolstadt.de/stellen.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen. Bitte senden Sie diese bis spätestens 17.03.2017 an die

Stadt Ingolstadt, Personalamt, Frau Rambach, 85047 Ingolstadt
bzw. per E-Mail: bewerbung@ingolstadt.de

Bitte verwenden Sie nur Kopien, weil die Rücksendung der Unterlagen
nicht erfolgen kann.

www.ingolstadt.de/stellen

Für Auskünfte steht Ihnen Frau
Dr. Becker unter
Tel. (0841) 305-1460 gerne zur
Verfügung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt vorerst 
befristet in Teilzeit mit 23,4 Stunden/Woche eine/n

 ab 01.05.2017 vorerst befristet in Teilzeit 
mit 32 Stunden/Woche eine/n

und

ab 01. August 2017 vorerst befristet in Vollzeit eine/n

Nähere Angaben mit Anforderungsprofil und 
unserem Leistungsangebot finden Sie auf 

unserer Homepage

www.hoehenried.de

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie 
Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an:

Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd
Klinik Höhenried gGmbH
Rehabilitationszentrum 
am Starnberger See
Personalstelle
82347 Bernried

Email: 
personalstelle@hoehenried.de

Arzt (m/w)
Fachbereich: Psychosomatik

Psychologe (m/w)   

Arzt (m/w) oder 
Psychologe (m/w)   
Fachbereich: Psychosomatik
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Internist/in
für MVZ in München gesucht, zunächst 20 Std,  

im weiteren Vollzeit. 01727185959

WB-Assistent/-in Allgemeinmedizin in großer Hausarzt
praxis im Münchner Norden, VZ/TZ gesucht. 18 Mon WBZ,  

vielfältiges Spektrum, günstige Arbeitszeiten, gut ausgestattet,  
nettes Team, kein Notdienst, Tel: 01728523779, cmaennel@aol.com

Erfahrener Facharzt für Augenheilkunde
übernimmt Vertretungen im Stadtgebiet München.  

Kontaktaufnahme bitte unter augenarztvertreter@gmx.de

HNO-Ärztin sucht Anstellung
in Praxis/MVZ (80–100 %, keine OPs) im Raum München. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1481 an den Verlag

Fachärztin für Allgemeinmedizin
im Süd-Osten von München sucht Kollegin zur regelmäßigen Mitarbeit  

(1–2 Tage pro Woche) und zur Urlaubsvertretung.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1482 an den Verlag

Humangenetiker/in zur Anstellung für ca. 2 Tage pro Wo-
che oder Teilniederlassung für grosse fachübergreifende Praxis in 

München-Zentrum gesucht. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1484

HNO-FÄ für Praxis in München Zentrum zur  
regelmäßigen Mitarbeit u./o. Urlaubsvertretung gesucht.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1485 an den Verlag

Facharztzentrum München sucht

FÄ/FA für Kardiologie in TZ
medizin@hotmail.de

Wir suchen einen/eine Facharzt/Ärztin für Urologie, der/
die uns in unserer Praxis in zentraler Lage in München unterstützt. 
Teilzeitstelle, ab sofort. Tel: 08938356465, info@urologie-jordan.de

FA/FÄ für Allgemeinmedizin oder Innere Medizin
für langfristige Anstellung in internistisch hausärztlicher Praxis in München 

(zentral) für ca. 30 h/Wo gesucht. (Tätigkeitsfeld: Sprechstunde, Sonographie, 
ERGO, Hausbesuche). Bewerbungen bitte an: medmuc@gmx.de

Erfahrene ärztl. Psychotherapeutin
sucht Stelle in Klinik o. Praxis.  

aerztliche-psychotherapeutin@gmx.de

Orthopäde, breite oper. und kons. Ausbild., niederlassungserf., 
Zusaztbez., sucht Anstell. ggf. Einstieg in orthop. Praxis in oder 

Umgebung München zum nächstmögl. Zeitpunkt.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1522 an den Verlag

FA/FÄ Orthopädie
zur Verstärkung in konservativer Praxis in MUC Zentrum gesucht. 

Gewünscht: Injektionen, Aku, Chiro. Lange@dr-andreas-wagner.de

FACHARZT FÜR ORTHOPÄDIE (m/w)
in Vollzeit ab Herbst 2017 als Altersnachfolge in MVZ in Miesbach 

gesucht. Möglichkeit, eigene Schwerpunkte aufzubauen.  
Bewerbung bitte an: info@orthozentrum-miesbach.de

FACHARZT für PHYSIKALISCHE UND REHAMEDIZIN (m/w)
in Teilzeit oder Vollzeit per sofort in MVZ in Rottach-Egern gesucht. 

Möglichkeit, eigene Schwerpunkte aufzubauen.
Bewerbung bitte an: info@kratzer-mayring.de

FÄ/FA Allgemeinmedizin oder Innere in TZ
für große und sehr vielseitige Allgemeinpraxis im Südosten Münchens  

gesucht, moderne Ausstattung, keine Dienste.  
75huber@gmail.com, Tel 0171-4280842

PRIVATÄRZTLICHER HAUSBESUCHSDIENST Ambulance e.V.
seit 1994 sucht Kollegen/in, Allg./Notarzt o. Pädiater bevorzugt. Gerne auch pension.  

Kollegen. Ab Jan. o. später. 12h- bzw. 24h-Dienst n. Wunsch, kooperat. Team. Geringe 
Abgaben. Eigenverantwortl. Tätigkeit und Abrechnung nach GOÄ. T: 0171 7041122

www.europmed.de
die Praxisbörse – und mehr – für Bayern

Ärztin/Arzt in Hausarztpraxis in Bad Tölz
zur langfristigen Anstellung gesucht. Auch eine vorherige Weiterbildungszeit 

wird angeboten; ggf. späterer Praxiseinstieg möglich.  
Keine Vermittlungsgebühren!

Über 25 Jahre versprechen eine professionelle und diskrete Bearbeitung. Wir 
übernehmen die komplette Abwicklung, auch mit dem Zulassungsausschuss.

Ansprechpartner:  
EuropMed, Wolfgang  Riedel, Tel. 08061 37951, europmed@-online.de

Suchen freundlichen und erfahrenen

Allgemeinarzt/-ärztin
ab Mitte April 2017 für 2–3 Halbtage/Woche.

Bitte aussagekräftige Bewerbung an Chiffre Nr. 1705-1549

Möchten Sie Ihre beruflichen Vorstellungen
im Isar Klinikum in einer hochmodernen Klinik 
im Herzen Münchens verwirklichen?
Aufgrund der überaus positiven Klinikentwicklung suchen wir zur 
Verstärkung unseres Ärzteteams in Teilzeit eine/n

Fachärztin/-arzt für Chirurgie
für die Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie

Wir bieten Ihnen einen attraktiven, vielseitigen Arbeitsplatz in einem  
dynamischen, motivierten Team mit einer umfangreichen und  

interessanten interdisziplinären Zusammenarbeit.

Näheres zum Stellenangebot erfahren Sie auf unserer Homepage: 
www.isarklinikum.de/ueber-uns/karriere

Ihre vollständige Bewerbung senden Sie uns bitte online oder an die 
Isar Kliniken GmbH, Personalabteilung, Sonnenstraße 24-26, 80331 München 

Für Smartphone-Benutzer! 
Hier finden Sie Details zu Ihrer Anzeigenschaltung

(Kostenlose QR-Code Reader erhalten Sie in Ihrem App-Store)
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Hochauflösende CT-Diagnostik
Knochenstruktur- und Dichteanalyse im Osteoporosefachzentrum seit 1994

Ich freue mich die Nachfolge des Herrn Kollegen Dr. Helmut Radspieler  
bekannt geben zu dürfen und das Osteoporosezentrum weiterzuführen.  

Gerne untersuchen und behandle ich Ihre Patienten in kollegialer  
Abstimmung mit Ihnen, in der Ihnen bekannten Qualität und Weise.

Prof. Dr. med. Dietmar Daichendt

www.europmed.de
die Praxisbörse – und mehr – für Bayern

Dermatologie: München, sehr umsatzstark, ambul. Op‘s, Kosmetik, sehr hoher Pri-
vatanteil; KV-Zulassung 20 km nordöstl. v. München, Übernahme Kassenpat. möglich. 

Gynäkologie: München, beste Lage mit guter Ausstattung, hoher Privatanteil; PG-
Anteil; Rosenheim; Ostallgäu, umfangreich, neuwertig, auch Kooperation. Chirurgie: 
umfangr. mit Op u. Belegbetten im Chiemgau. Hausarztpraxen: München, repräsenta-
tive Praxis, gr. Räume, im Zentrum; Haidhausen; Fürstenried; Lkr. Mühldorf, moderne 
Räume, beste Ausstattung, ca. 1000 Scheine; Freising; Regensburg; Ingolstadt; Lkr.
Traunstein; Lkr. EBE, mit S-Bahn-Anschl.; Berchtesgaden; PG-Anteil im Chiemgau.

Wir übernehmen die komplette Abwicklung der Praxisübergabe auch mit dem  
Zulassungsausschuss, Vertragsgestaltung durch RA, Wertermittlungen.

Ansprechpartner: Wolfgang Riedel, Tel 08061 37951, über 25 Jahre Erfahrung

Praxissucher aufgepasst
• Gut eingeführte HNO-Praxis mit ambul. Op München Stadt zur Abgabe 
• Fachärztliche Privatpraxis mit breitem Spektrum zur Abgabe

Besuchen Sie unsere Praxisbörse:	 www.aerzte-finanz.de
Deutsche Ärzte Finanz AG	 Diskretion garantiert.
Dipl. BW Christof Spross
Goethestraße 68, 80336 München
Tel. 089 332249, Mail: christof.spross@aerzte-finanz.de

Einzigartige orthopädische Einzelpraxis Raum Nürnberg
konservativer Schwerpunkt, Abgabe in 2017, top eingerichtet,

hervorragende Lage, hoher Privatanteil, niedrige Kostenquote, Preis VB.
Dr. Meindl & Collegen AG, Jutta Horn, Tel-Nr. 0911 234209-33

Dermatologische Praxis in München
Stadtgebiet zur Übernahme/Einstieg. Gut eingeführt, hochwertige  

Ausstattung. Volle KV-Zulassung, hoher Privatanteil. Lasertechnik, operative 
Dermatologie, Medizinkosmetik. Angebote unter Chiffre 1705-1514

München Stadt 1/2 Praxissitz für 
Psychotherapeutische Medizin
an KollegIn mit Interesse an Zusammenarbeit und NHV.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1517 an den Verlag

Seit 2.1.17 Nachfolgerinnen von Dr. med. Barbara Pfletschinger

Dr. med. Kerstin Hindringer-Wissing
Susanne Maria Link (vormals Bauske)

Fachärztinnen für Allgemeinmedizin/ NHV/Psychotherapie
Tengstr. 28, 80798 München, Tel 089 2714590

www.schwabinger-hausarztpraxis.de

KV-Sitz Anästhesiologie München Stadt
Ganzer Sitz baldmöglichst abzugeben.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1521 an den Verlag

Einstiegsmöglichkeit in eine Anästhesie BAG
mit KV-Sitz-Übernahme im Planungsbereich München Stadt/Land ab 2018.

Ambulante und stationäre Narkosen.
Bewerbungen unter Chiffre Nr. 1705-1526 an den Verlag

Partner für operative orthopädische Praxis
im Münchner Umland gesucht. Dr. med. Armin Niedermeier,

Tel. 089 21114 -416, armin.niedermeier@mlp.de

Kardiologiepraxis München
im Kundenauftrag abzugeben. Tel.: 08093 5124

HNO-Praxis München Stadt, sehr zentral gelegen bis 1.7.18  
abzugeben. Hausärztliche Zulassung MUC Stadt halb oder voll 

bis 1.10.17 abzugeben.
Kontakt: Anja Feiner, Tel. 089 21114-419, anja.feiner@mlp.de

Gynäkologin mit eigenem KV-Sitz und Inventar 
sucht Kooperation in München-Stadt.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1550 an den Verlag

Anmeldung unter: 
Tel 089 • 21114 • 326
muenchen1@mlp.de
mlp-muenchen.de/mlp-seminare

MLP Seminare.
Aktuell in München und Bayern.

Themen:

Referentin: 
Anke Köhler, Dipl. Betriebswirtin (BA)

Niederlassungsseminar für Humanmediziner.
Dienstag, 28.03.2017, 19.00 Uhr, Oberanger 28, 5. OG, 80331 München.

• Perspektiven im Gesundheitswesen
• Sinnvolle Fragestellungen vor der Gründungsentscheidung
• Ertragschancen/Wirtschaftliche Rahmendaten
• Verdienstmöglichkeiten und Abrechnungssysteme
• Finanzierungskonzeptionen und Fördermittel
• Kooperationsmöglichkeiten und ihre Vor- und Nachteile
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München-Schwabing, neu renov., helle 5 Zi-Praxis
im Ärztehaus Nordbad, geeignet für Allgemeinmedizin, Urologie, 
Gynäkologie, Neurologie, Kinderheilpraxis oder Zahntechniker 

Labor, ca. 145 m², 5. OG., Lift, Prov. frei für den Mieter,  
€ 2.390,-- + BK, EA nach Energiebedarf, Bj. 1974, Fernwärme, 

Primärenergiebedarf 575,8 kWh (m².a).
www.immobilien-osterried.de , Tel. 089 4194820

Für KollegInnen – Coaching, Konfliktberatung & 
Mediation für Ärzte in Praxis & Klinik

Infos und Terminvereinbarung: www.ingrid-strauch.com oder 089 21542233 

Arztsitze bzw. Mitarbeit

Für ein innovatives Versorgungskonzept
im Bereich der

Inneren Medizin und Neuroendokrinologie 
suchen wir im Mandantenauftrag Arztsitze zur 

Einbringung bzw. Mitarbeit in einem MVZ in der 
Münchner Innenstadt.

Internisten (fachärztliche oder hausärztlich)
Allgemeinmedizin

Neurologie
Psychiatrie

Kontakt:
Gräfin von Strachwitz 

Ehlers, Ehlers & Partner München
Tel: 089 21096934 oder b.kern@eep-law.de

Schwabing Bestlage Praxisräume
U 3/6, Giselastraße, ca. 93 m², 4 Räume + Labor. Der 
Standort wird seit 40 Jahren als Internistische Praxis 
 genutzt. Ab Juli 2017. Miete € 2.452.- zzgl. € 288  NKVZ, 
3-MM KT. EAV HZG WL 107 kwh(m².a) D

www.CASACONCEPT.de  641 86 904

Therapieraum Mitnutzung (Mi., Do., Fr.)
Praxisgemeinschaft für Psychotherapie

Bauerstr. 15, 80796 M., H. 0175 9778357

FÄ für Allgemeinmedizin bietet Raum für FÄ/FA für Psychiatrie/
Psychosomatik/Psychotherapie in Praxis im Süd-Osten von 
München. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1483 an den Verlag

Kontakt: +49 8321 803-244
michael.gunkel@geigergruppe.de

Praxiszentrum München OST
Individuelle Praxis- und Gewer-
beflächen im Herzen des Stadt-
teils Trudering mit sehr guter In-
frastruktur zu vermieten. Nähere 
Informationen erhalten Sie unter 
www.praxiszentrum-muenchen-ost.de

Schöne Praxisräume zur Untermiete
in der Maximilianstraße München. Ab April 2017 für  

2–3 Tage/Woche. Anfrage bitte per Telefon: 08938356465

Praxisräume in geräumiger internistisch/arbeits-
medizinischer Praxis zu vermieten. Untermiete oder  

Kooperation vorstellbar. info@dr-strenkert.de, www.dr-strenkert.de

www.ecovis.com/muenchen

PG – BAG – MVZ – ÜBAG? 
Fragen Sie uns!
Ecovis in München
Spezialisierte Rechts- und Steuerberatung für Ärzte
Benedikt Brandenbusch: Steuerberater, FA Steuerrecht
Tim Müller: Fachanwalt Medizinrecht
Gerhard Schapperer: Steuerberater
Tel.: +49 089-5898-186 · medizin-muenchen@ecovis.com

München Marienplatz schöne Praxisräume
(ca. 190 m²) geeignet für GYN, DERMA, NEURO, URO ab sofort zu 

vermieten. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1705-1537 an den Verlag

Einfamilienhaus Bj. 77 südl. von München mit S-Bahn- und 
Zugverb., Wohnfl. 170 qm, Grund ca. 800 qm unverbaubare Südwestlage, 

Garage, Carport, neue Fenster und Hzg., im Kundenauftrag.  
Ansprechpartner: Ellen Riedel, Tel. 08061 37951, europmed@t-online.de

Praxis in Ärztehaus mit Apotheke, langfristig an Allgemeinarzt oder 
Internist zu vermieten, München Bogenhausen/Haidhausen, ca. 93 qm, 3. OG mit 

Lift, EUR 1.860,00 plus NK, Umbau nach individuellem Wunsch möglich. EA liegt bei 
Besichtigung vor. Brandes Immobilien Consulting GmbH, Tel. 0170 8306557

Hausärztlicher KV-Sitz München gesucht
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis sucht KV-Sitz für den Zulassungsbezirk 

München Stadt und Land. Zuschriften bitte unter Fax-Nummer 089 99887982
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Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen

089 20 70 2884 oder auf doctolib.de/for-doctors 

Liebe Ärzte,

Wir wissen, wie wichtig eine gut abgestimmte  
Terminkoordination für Ihre Praxis ist. Im täglichen
Betrieb stehen Sie dabei häufig vor folgenden  
Herausforderungen:

• Steigerung des Bekanntheitsgrades Ihrer Praxis

• Entlastung Ihrer Sprechstundenhilfe bei  
   Terminabstimmungen

• Verringerung von Terminausfällen durch  
   Patienten

Doctolib ist europaweit der erste Komplettservice, 
der Sie bei dieser Herausforderung unterstützt und 
zugleich die Koordinierung von Arztterminen und 
das Patientenmanagement erheblich vereinfacht.

Schon heute vertrauen über 17.000 medizinische 
Fachkräfte und mehr als 430 Gesundheits-
einrichtungen in Frankreich und Deutschland auf 
unseren Service.

Möchten auch Sie erfahren, welche Vorteile 
Doctolib für Ihre Praxis bringen kann? 
Dann fordern Sie weitere Informationen an!

30%
Zeitersparnis bei 

der Terminverwaltung

75%
weniger Terminausfälle

24h
Rund um die Uhr 

buchbare Termine
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Rainerstraße 37 • Tel: 089/80 07 80 40
82178 Puchheim • Fax: 089/80 07 80 41

www.kuntze-med.de

>> Röntgen NEU & GEBRAUCHT

 >> Konstanzprüfungen

>> Röntgenzubehör 

>>Umzüge
KONVENTIONELL
DIGITAL

seit über 
25 Jahren!

Claudio Heinz Hartmann,
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Dipl.-Kfm. Brigitte Hartmann

• Vertragsrecht 
für Mediziner

• Praxiserwerb /
Abgabe

• Med. Kooperationen

• Prozessvertretung

• Konfliktlösung

• Abrechnungsfragen

• Steuerberatung

• Abschlüsse

• Unternehmensberatung 
für Mediziner

• Bewertungen

• Existenzgründung

• Niederlassung

• Klinikberatung

Adelheidstraße 21 
80798 München
Tel: 089/57 96 94-00

Engagement mit Kompetenz und Erfahrung.

Die Arztrechtskanzlei seit 1982
Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen · Fachanwälte für Medizinrecht

Tel. (089) 16 30 40 · www.arztrechtskanzlei.de

ULSENHEIMER  FRIEDERICH
R E C H T S A N W Ä L T E

Laut FOCUS-Spezial 2015, 2014 und 2013 TOP Wirtschaftskanzlei Gesundheit und Pharmazie! Als eine 
der führenden Kanzleien im Medizinrecht beraten und vertreten die Anwälte unserer medizinrechtlichen 
Abteilung dabei ausschließlich die Interessen der Leistungserbringer: Ärzte, Zahnärzte, Hebammen und 
Physiotherapeuten, Krankenhäuser, Medizinische Versorgungszentren und wissenschaftliche Fachgesell-
schaften sowie ärztliche Berufsverbände,medizinische Fakultäten und Hochschullehrer. Ob Straf-,Haftungs-
,Vertrags-, Vertragsarzt-, Berufs- oder Krankenhausrecht: Wir sind auf Ihrer Seite – in allen Gebieten des 
Gesundheitswesens. Informieren Sie sich unter www.uls-frie.de auch über unser Vortragsprogramm und 
unsere Fortbildungsveranstaltungen!

Prof. Dr. Dr. Klaus Ulsenheimer	 Dr. Sebastian Almer
Rechtsanwalt	 Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Stefan Friederich	 Andrea-Simone Walther
Rechtsanwalt	 Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht
Rolf-Werner Bock	 Katrin Weck
Rechtsanwalt	 Rechtsanwältin
Dr. Michael H. Böcker	 Anna Brix
Rechtsanwalt	 Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht
Stefan Georg Griebeling	 Dr. Stephanie Wiege
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht	 Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht
Dr. Ralph Steinbrück	 Dr. Christian Bichler
Rechtsanwalt	 Rechtsanwalt, Fachanwalt für Medizinrecht und
Fachanwalt für Medizinrecht und Wirtschaftsmediator	 Mediator
Dr. Tonja Gaibler	 Sabine M. Schmidtchen
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht	 Rechtsanwältin, Mag.rer.publ.
Dr. Philip Schelling	
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht und	
Fachanwalt für Strafrecht	

München:	Maximiliansplatz 12, 80333 München	 Berlin:	Schlüterstraße 37, 10629 Berlin
	 Telefon 089-242081-0		  Telefon 030-889138-0,
	 Telefax 089-242081-19		  Telefax 030-889138-38
	 muenchen@uls-frie.de		  berlin@uls-frie.de

Medizinrecht in München

Telefon 089 / 82 99 56 - 0 · www.med-recht.de

Hartmannsgruber Gemke Argyrakis 
& Partner Rechtsanwälte 

Arzt/Ärztin zur medizinischen Beaufsichtigung einer 
Herzsportgruppe (DGPR) in Otterfing gesucht

Aufwand 1,5 Std./Wo. gegen Vergütung. 
Infos: Michael Weinzierl, 0177 8373740, michael.weinzierl@gmail.com

Ihr Partner für

MEDIZINTECHNIK

Rückläufer aus Pharmastudie

ESAOTE MyLab Five
> Inkl. 1 Sonde
> mobil, leicht, universell

ALPHA MEDTECH GmbH
Heiglhofstr. 1c | 81377 München (Nähe Klinikum Großhadern)
Tel. +49 (0)89 – 710 55 580 | www.alpha-medtech.com

NEU- & GEBRAUCHTGERÄTE ALLER FÜHRENDEN HERSTELLER

SONOZENTRUM 
MÜNCHEN
SONOZENTRUM SONOZENTRUM 

Leasingrate: 
149,-€*
* LZ 48 Mon, 20% Anzahlung
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